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             „Worauf kann man sich 
                                 heute noch verlassen?“
                                                     Auf uns.

www.haspa.de/privatebanking

Wir beraten Sie gern:  Jörg Finck, Direktor Private Banking, und  Jörg Ludewig, Generalbevollmächtigter; 
Telefon 040 3579-3232. 

16 Jahre die Nummer eins zu sein macht uns 
stolz. Doch es gibt etwas, was uns wichtiger 
ist als jede Auszeichnung:  Ihr Vertrauen. 
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

unser Thema im letzten Heft „Jugendförderung“ und Ihre Beiträge dazu fanden eine 
sehr positive Resonanz. Das Thema Jugendförderung ist uns im HGV und der HGU 
sehr wichtig, denn nur mit viel Einsatz und guten Angeboten für die Jugend erhalten 
wir unseren Golfsport für den Nachwuchs interessant und attraktiv. Daher finden Sie 
auch in diesem Heft weitere Beiträge zu diesem Thema.

Für alle Golfer schleppten wir seit Jahrzehnten ein Thema vor uns her. Die immer 
komplizierter werdenden Regeln. Das hat nun ein Ende. Die Regelreform 2019 
bringt frischen Wind in unser Spiel. 

Seit mehr als 60 Jahren haben sich innerhalb der Regeln durch das englische 
„Fallrecht“ zu komplizierte und oft nicht verstandene Entscheidungen einge-
schlichen, die R&A und USGA in der Regelreform zum größten Teil eliminiert 
haben. Ziel war es, die Regeln einfacher und verständlicher für Jedermann zu 
machen. Das hat man so gründlich gemacht, dass aus 34 nun 24 Regeln wurden 
und die Einzelentscheidungen zu den Regeln entweder ganz wegfielen, oder in 
die Regeln mit einflossen, oder in einem neuen „Leitfaden für Spielleitungen“ neu 
geordnet wurden. Dieses Heft wird Sie in einigen Beiträgen in die Verän-
derungen der Golfregeln einführen. Da wir nicht alles in einem Heft unterbringen 
können, werden wir die wichtigsten Änderungen auf zwei Ausgaben, Dezember 
18 und Februar 19, verteilen. Es spricht für R&A und USGA, die obersten Regel-
instanzen, dass sie sich getraut haben, die Regeln komplett neu aufzustellen. 
Allerdings sind die Regeln nicht gerade textlich weniger geworden. 

Trotzdem ist es gelungen, den Aufbau logischer und verständlicher zu gestalten. 
Es gibt bereits seit Anfang Oktober eine „Spieleredition“ als DIN A6 Heft und eine 
Vollversion der „Offiziellen Golfregeln“ als DIN A5 Heft zu kaufen. Ich möchte 
Ihnen besonders die „Spieleredition“ für Ihr Bag ans Herz legen. Sie ist klein und 
kann Ihnen bei Regelfragen sehr schnell und gut weiterhelfen.

Als Ihr Golfverband werden wir Ihnen im Februar 2019 neben der Schulung 
unserer Referees und Clubspielleiter einen Informationsabend für „Alle“ anbieten. 
In einem gut zweistündigen Vortrag werden wir Sie über die wichtigsten Än-
derungen informieren, damit Sie bei Saisonbeginn wissen, wo und wie Sie 
Strafschläge verhindern können. Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen
Ihr

Thomas Lander
Landessportwart

Thomas Lander
HGV Sportwart
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ZwischEnruf

In den vergangenen Ausgaben waren Sie es gewohnt, an dieser Stelle 
kritische Kommentare zu lesen. Heute muss ich Sie enttäuschen. Ich 
bin voll des Lobes, wenn es um die Regelreform 2019 geht. R&A und 
USGA, als oberste Regelhüter, haben einen super Job gemacht. Nicht 
die Tatsache, dass die Regeln von 34 auf 24 gekürzt wurden, begeistert 
mich. Zwar ist der Text nicht weniger geworden, doch der gesamte 
Aufbau und das konsequente Überarbeiten der Einzelentscheidungen 
zu den Regeln überzeugt.

Die neue Aufteilung ist logisch und einfach für jeden Golfer nachzu-
vollziehen. Man findet eine Regel dadurch sehr schnell. Die „Spieler-
edition“ ist für den „Normalgolfer“ eine große Hilfe, wenn er auf der 

Runde schnell einmal nachschlagen muss. Klein und handlich passt sie 
in jedes Bag. 
R&A erwähnt immer gerne, dass die Regeln für Spieler gedacht sind, 
die nach den Regeln spielen wollen. Wer das nicht will, braucht auch 
kein Regelbuch. Die oberste Prämisse der Regelhüter ist nun mal die 
Integrität eines jeden Spielers, der regelkonform spielt. Das Wort 
„Schummeln“ kennt man dort nicht und ist auch nicht gewillt, Fragen 
dazu aus den nationalen Verbänden zu beantworten. Im Grundsatz 
richtig, aber in der Praxis nicht real. Daher bin ich auch gespannt, wie 
einige Regeländerungen in der Praxis angewendet werden. Wie wird 
sich ein Spieler in Zukunft verhalten, wenn er im tiefen Rough seinen 
Ball sucht, ihn mit dem Fuß bewegt (was 2019 erlaubt ist) und ihn 
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dann zurücklegen muss, nachdem er ihn markiert und aufgenommen 
hat, um ihn zu identifizieren? Seinen Zähler muss er nicht mehr über 
seine Durchführung informieren. Warten wir es ab. 
Die Reform soll die Regeln erleichtern und das Spiel schneller machen. 
Das ist der zweite Punkt, bei dem ich mir nicht sicher bin, ob das 
gelingt. Wenn die Suchzeit nur noch 3 Minuten beträgt und jeder 
Spieler 40 Sekunden Zeit hat, seinen Ball zu schlagen, wenn er dazu 
bereit ist, müsste viel Zeit eingespart werden. 2018 haben wir bereits 
mit „Ready Golf“ begonnen. Aber viele Spieler haben Ready Golf noch 
nicht verstanden. Es ist nichts anderes als zügiges Spiel. Vielleicht hilft 
es jetzt, dass abschlägt, wer fertig ist und alle Spieler nach einem Schlag 
zügig gehen, um dann auf dem Grün beim Putten, die Fahne im Loch 
zu lassen.  Alles das werden wir nächsten Jahr auf unseren Anlagen 
sehen. Ich bin gespannt. Thomas Lander

GUTER JoB DER REGELHÜTER - REGELREFoRM 2019
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DGV-Innovationspreis – 
Abschlag der Ideen
Die Nominierten stehen fest: Der Golfclub Schönbuch, der 

Stuttgarter Golf-Club Solitude und der Golf- und Country 

Club Seddiner See gehen mit ihren Umweltprojekten beim 

DGV-Verbandstag 2019 ins Rennen. Der Preis wird vom Deut-

schen Golf Verband e.V. (DGV) gemeinsam mit dem DGV-

Partner Allianz in der Kategorie „Golf und Umwelt“ erstmals 

vergeben. 

Ziel ist es innovative, kreative und nachhaltige Ideen aus 

dem Golfbereich auszuzeichnen. Neun Juroren haben 63 

Einreichungen von 53 DGV-Mitgliedern gesichtet und 

anhand eines Punktesystems zehn Projekte ausgewählt, die 

bei einer ganztägigen Sitzung besprochen wurden. Die 

Expertenjury arbeitete die drei Nominierten heraus, die sich 

bei der Abendveranstaltung des kommenden DGV-Ver-

bandstags im April den anwesenden DGV-Mitgliedern zur 

finalen Wahl stellen werden.

„Wir sind beeindruckt von der großen Teilnahmebereitschaft 

und der Vielfalt der eingereichten Projekte“, sagt Claus M. 

Kobold, Präsident des DGV. „Alle eingereichten Projekte 

zeichnen sich dadurch aus, dass sie Lösungen für alltägliche 

und spezielle, kleine und große Herausforderungen bieten, 

die beim Betrieb einer Golfanlage entstehen.“

Alle Teilnehmer leisten mit ihren Best-Practice-Beispielen 

einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz und für die 

Golfcommunity, indem sie ihr Wissen mit anderen DGV-Mit-

gliedern teilen und ermöglichen, dass ihre Ideen auch in 

anderen Clubs umgesetzt werden. Die Nominierten werden 

mit einem Preisgeld, einem Video über ihr Projekt und mit 

Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit belohnt. 

Das Projekt „Obstbaumlehrpfad“ des GC Schönbuch hilft 

mit dem Pflanzen alter Obstbaumsorten und einem Lehr-

pfad am öffentlichen Wander- und Radweg bei der Erhal-

tung des landschaftstypischen Streuobstbestandes. 

Der Stuttgarter GC Solitude leistet mit dem Projekt „Green-

Cycled Scorecard“ einen Beitrag auf dem Weg zur Zero-

Waste-Gesellschaft und steigert das Umweltbewusstsein 

bei Golfspielern. Der Club hat zusammen mit der GreenCycle 

GmbH nach einer nachhaltigen Lösung für den Grünschnitt 

gesucht und ist dabei auf Graspapier gestoßen. Das Produkt 

aus eigenem Rasen soll im Golfclub beispielsweise als Spei-

sekarte und Score Card verwendet werden. 

Dem GCC Seddiner See ist es im Rahmen des Projekts 

„Monitoring der Artenvielfalt am Seddiner See“ gelungen, 

innerhalb von zehn Jahren die Artenvielfalt der Pflanzen- 

und Tierwelt auf dem Golfplatz wesentlich zu steigern. Die 

Daten wurden auf wissenschaftlicher Grundlage durch 

Fachbüros ermittelt und über eine umfassende Öffentlich-

keitsarbeit in Kooperation mit Umweltstiftungen erfolgreich 

kommuniziert. EJH



4  I  GOLF IN HAMBURG   Dezember 2018

Regelreform 2019
Endlich, möchte man sagen. Es wurde 

nach über 60 Jahren höchste Zeit, die 

Regeln und vor allen Dingen die Entschei-

dungen der Regeln, zu entstauben. 

Das ist nun mit der Reform gelungen. Sicher-
lich wird hier in den nächsten Monaten und 
Jahren nachjustiert werden müssen. Das 
zeigt die Tatsache, dass auf den neuen 
Regelbüchern die Zeitbegrenzung fehlt, 
sondern nur „Gültig ab 2019“ vermerkt ist. Die 
Praxisanwendungen werden zeigen, wann 
eine Ergänzung oder Korrektur notwendig 
sein wird. Bemerkenswert sind der neue Auf-
bau und das verständliche Deutsch. Sehr 
positiv ist, dass viele unnötige Strafen weg-
fallen, die Einzelentscheidungen zu den 
Golfregeln ebenso. Man hat diese mit in die 
Regelerklärung eingebaut oder darauf ver-
zichtet. Es bleibt noch ein Rest an Leitlinien, 
die notwendig für die Spielleitungen sein 
werden. Im Januar 2019 wird die deutsche 
Ausgabe erhältlich sein. 
Wenn Sie die neuen Regeln noch nicht 
haben, können Sie diese unter www.koellen-
golf.de in zwei Varianten kaufen. Die „Spieler-
edition“ sollte in jedem Bag sein. Sie ist klein 
und handlich in DIN A6 und enthält alles, was 
der „Normalgolfer“ benötigt, um heil über die 
Runden zu kommen. Die „Vollversion“ der 
offiziellen Regeln ist ein DIN A5 Heft mit 264 
Seiten. Sehr gut in beiden Exemplaren sind 
die grafischen Darstellungen von Spielsitua-
tionen und Erklärungen, ob es Strafschläge 
gibt oder nicht.

Wir wollen Ihnen in den nächsten zwei Aus-
gaben in Golf in Hamburg einen ersten 
Überblick geben, was sich alles geändert hat. 
Darüber hinaus würden wir uns sehr über 
Ihre Fragen zu den neuen Regeln freuen, die 
Sie entweder an meine E-Mail Adresse lan-
dessportwart@lgvhh.de oder an unsere 
Redaktion richten können. In Details könnten 
die Antworten etwas dauern, da wir noch auf 
die Leitlinien für Spielleitungen in Printform 
warten. 
Merken Sie sich schon heute einen Termin 
für einen „offenen HGV-Regelabend“ am 18. 
Februar 2019 (19.00 Uhr) im G&CC HH-Treu-
delberg vor. Ich werde mit meinen Referee-
Kollegen die Änderungen mit Filmbeispielen 
einführen. Im Januar gehen die Anmeldefor-
mulare an alle Clubs, wir werden einen gerin-
gen Kostenbeitrag für Softdrinks erheben. 
Fragen Sie in Ihrem Sekretariat nach, die 
Anmeldungen sind direkt von den Teilneh-
mern an die HGV Geschäftsstelle zu senden.     

Thomas Lander

Die neue Gliederung der insgesamt 24 

Regeln fühlt sich gut an. Zumal fünf 

Regeln davon nicht einmal gepaukt 

werden müssen, denn sie befassen sich 

mit strittigen Fällen (R 20) oder mit 

Spielformen (R 21-24). 

Doch schon die erste Regel hat es in sich. 
Gespannt dürfen wir sein, wie sich das ab 
der kommenden Saison in der Praxis 
umsetzen lässt. Die Grundlagen des 
Spiels bestimmen die Regeln 1 bis 4. So 
wird das Golfspiel wie auch das Verhalten 
der Spieler in Regel 1 vorgegeben. 
Bekannt ist vielen von uns die Etikette, 
doch sie dämmerte bisher so dahin, ohne 
große Auswirkungen auf das Spiel zu 
haben. Das ist jetzt anders, denn Regel 1.2 
„Richtlinien für das Verhalten von Spielern“ 
ermöglicht jeder Spielleitung Richtlinien 
zu erlassen, an die sich die Spieler halten 
müssen. 

Wichtig! Regel 1.2 gilt für jeden Spieler  

Mit der neuen Regel können nun Straf-
schläge verhängt werden, bevor eine Dis-
qualifikation folgt. Was strafwürdig ist und 
was zur DQ führt, muss die Spielleitung in 
einer Platzregel festhalten. Dabei geht 
man von „Fehlverhalten des Spielers“ und 
„Schwerwiegendes Fehlverhalten“ aus. Zu 
den sechs groben Verstößen kann folgen-
des gehören:
•➢	 	Mit	dem	Trolley	 zwischen	Grün	und	

Bunker hindurchfahren.
➢•	 	Einen	 Schläger	 aus	 Ärger	 in	 den	

Boden zu schlagen.
➢•	 	Einen	Schläger	in	Richtung	eines	Golf-

bags werfen.
➢•	 	Einen	anderen	Spieler	während	des	

Schlags durch Unachtsamkeit ablen-
ken.

➢•	 	Pitchmarken	nicht	ausbessern,	Bunker	
nicht harken oder Divots nicht zurück-
legen.

➢•	 Betreten	von	Spielverbotszonen.

Das sind nur ein paar Beispiele, die von 
den Clubs oder Spielleitungen beliebig 
erweitert werden können.

Zu den besonders schwerwiegenden 
Verstößen, die zu einer Disqualifikation 
führen können gehören:
➢•	 	Absichtlich	 das	 Grün	 erheblich	

beschädigen.
➢•	 	Abweichend	 von	 der	 Platzvorberei-

tung eigenständig Abschlagsmarkie-
rungen oder Auspfähle versetzen.

➢•	 	Einen	 Schläger	 in	 Richtung	 eines	
anderen Spielers oder Zuschauers 
werfen.

➢•	 	Andere	 Spieler	 absichtlich	während	
ihres Schlags ablenken.

➢•	 	Absichtlich	gegen	eine	Golfregel	ver-
stoßen, um dadurch trotz einer Strafe 
für den Verstoß möglicherweise einen 
erheblichen Vorteil zu erlangen.

➢•	 	Wiederholte	 Verwendung	 vulgärer	
und beleidigender Ausdrücke.

➢•	 	Spielen	mit	einem	Handicap,	das	zu	
dem Zweck erlangt wurde, um sich 
einen unfairen Vorteil zu verschaffen 
oder eine Runde zu spielen, um ein 
solches Handicap zu erlangen.

Sehr bedeutend für mich ist auch die 
Regel 20.1b im Lochspiel und 20.1c im 
Zählspiel. Im zweiten Absatz zu der Regel 
(Regel 20.1c) heißt es: „Spieler sollen die 
anderen Spieler im Teilnehmerfeld schüt-
zen“. Ziel ist es, die Interessen aller ande-
ren Spieler im Teilnehmerfeld zu wahren. 
Diese Regel verpflichtet einen Spieler, der 
weiß oder glaubt, dass ein anderer Spieler 
einen Regelverstoß begangen hat oder 
begangen haben könnte und der andere 
Spieler dies nicht erkennt oder ignoriert, 
diesen Regelverstoß dem anderen Spie-
ler, dessen Zähler, einem Referee oder 
der Spielleitung zeitnah mitzuteilen. Ver-
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säumt der Spieler dies, darf die Spiellei-
tung den Spieler nach Regel 1.2a disqua-
lifizieren, wenn sie feststellt, dass ein 
schwerwiegendes Fehlverhalten gegen 
den „Spirit of the Game“ vorlag.

Vorgetragen werden die Verstöße gegen 
die Regeln selten, da man nicht als 
Denunziant tituliert werden möchte. Diese 
Tatsache hat mich schon seit jeher gestört, 

weil sie anderen Spielern die Chance auf 
einen Preis nehmen, der nach den Regeln 
spielt. Wenn man, aus welchen Gründen 
auch immer, solche Vorfälle nicht melden 
will, gibt es nur eins: „Still sein und gar 
nichts sagen“.  Thomas Lander

Regel 5.6 Zügiges Spiel

Foto: Thomas Kirmaier (DGV)

In der nächsten Ausgabe lesen Sie mehr 

über die Regelreform 2019
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DER HAMBURGER GoLF VERBAND UND SEINE PARTNER

Tryouts 2018  
Dieses Jahr war die Anmeldung der 

Hanseatic Golf Union e.V. für die TryOuts 

schon früh offen. 

Der Nominierungsprozess zog sich im letz-
ten Jahr durch die vorläufige Nominierung 
ein wenig in die Länge, sodass mit den 
eigentlichen Ausbildungstagen im fest nomi-
nierten Kader erst im Januar begonnen wer-
den konnte. Dieser Zeitrahmen sollte ver-
kürzt	werden,	wodurch		die	ersten	TryOuts	
schon im August im Wettspielkalender der 
Landesgolfverbände standen. Es konnte 
jeder mitmachen, der zwischen 10 und 15 
Jahren alt war, mindestens zehn Runden 
Golf im Jahr 2018 gespielt hat und auf der 
HGU-Homepage das Anmeldeformular für 
die	diesjährigen	TryOuts	ausgefüllt	hat.		

Am 19. August fanden in der Leichtathletik-
halle	Hamburg	die	Athletik	TryOuts	mit	ca.	75	
AthletInnen und am 26. August in Nor-
derstedt mit ca. 65 TeilnehmerInnen statt. Bei 
den	Athletik	TryOuts	konnten	die	AthletInnen	
zeigen, über welche individuellen Fähigkei-
ten sie konditionell und koordinativ bereits 
verfügen. Die Testungen sollten ein mög-
lichst umfassendes Bild über die AthletInnen 
entstehen lassen. Dafür durchliefen die jun-
gen SpielerInnen elf unterschiedliche Statio-
nen, wie z.B. Jump & Reach (siehe Foto.) Der 
Test dient dazu, die Sprunghöhe zu ermit-
teln, da zwischen der Sprunghöhe und der 
Schlagweite eine hohe Korrelation besteht. 
Hierfür wurde speziell der „Vertech“ des 
DGVs ausgeliehen und Co-Bundestrainer 
Florian Münch kam eigens nach Hamburg, 
um die Testung als Helfer durchzuführen.  

Wer hier gezeigt hat, dass er großes Entwick-
lungspotential mit sich bringt, wurde von den 
Landestrainern unter Berücksichtigung des 
biologischen	 Alters	 für	 die	 Golf	 TryOuts	
nominiert. 

HAMBURGER GoLF VERBAND     

Station Jump & Reach

Geschäftsführer des Hamburger Golf-Verbandes Dominikus Schmidt informiert über die 
Anstehenden	TryOuts

Putt Station

Kondition und Körperbeherrschung: seitlicher Armstütz
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Technik-Teststationen: Track-Man, Längenkontrolle, Schlägerkopfgeschwindigkeit

Die 110 AthletInnen durften ihre Fertigkeiten 
in der Dosierung langer Putts, Längenkont-
rolle beim Pitchen, Anpassungsfähigkeit 
beim Chippen, Kurven schlagen, Zielpräzi-
sion bei der der individuellen Schlaglänge-
angepassten sechs Shot-Challenge, sowie 
der maximalen Schlägerkopfgeschwindig-
keit präsentieren. Hierfür traten am 9. Sep-
tember in Bissenmoor ca. 60 Athleten und 
am 23. September in Gut Kaden ca. 50 Ath-
leten an, um sich für einen Kaderplatz zu 
empfehlen. 

In	der	Woche	nach	den	TryOuts	hatten	die	
Landestrainer Jens Weishaupt und Esther 
Poburski die verantwortungsvolle Aufgabe, 
unter Berücksichtigung des individuellen 
Entwicklungspotentials, AthletInnen für den 
Landes- und Entwicklungskader vorläufig zu 
nominieren. Vorläufig deswegen, da es gilt, 
die Nominierung von allen Seiten zu prüfen, 
ob die Zusammenarbeit im Team um und 
mit den AthletInnen entwicklungsfördernd 
gemeinsam gestaltet werden kann. Die 
Nominierungsphase wurde durch die Durch-
führung von HGU-Golfcamps über das 
Wochenende verkürzt, sodass in wenigen 
Tagen die volle Nominierung ausgespro-
chen werden kann. Diese erfahren Sie dann 
in der nächsten Ausgabe sowie aktuell auf 
der HGU-Website unter 
www.hanseaticgolfunion.de.
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Am 14. Oktober fand auf Gut Kaden der traditionelle Ver-

gleichswettkampf Amateure gegen Pros statt. Bereits seit 

1978 findet dieser Vergleich regelmäßig statt. Bei großartigem 

Wetter auf einem großartigen Platz entwickelte sich ein Wett-

kampf, der neben viel Spaß auch hervorragendes Golf zu bie-

ten hatte. 

Gespielt wurden 2 x 5 Vierer (erst Fourballs, dann Foursomes) 
und danach 10 Einzel. Zu Beginn des Wettkampfes wurde es das 
erwartet ausgeglichene Match. So konnten sich z.B. Philip Wes-
termann (aktueller Deutscher Meister in der AK 30) und Brian 
Schnoor	für	die	Amateure	durchsetzen,	wohingegen	die	Playing	
Pros	Christopher	Carstensen	 und	Gregory	Wiggins	 den	Aus-

gleich für die Pros schafften. Ähnlich lief 
es auch bei den Foursomes, so dass es 
zur Halbzeit nach den Vierern 5:5 stand.

Nach einer kleinen Stärkung ging es dann zu 
den abschließenden Einzeln über neun 
Löcher, wobei kein Spieler mehr als zwei 
Löcher Vorsprung erzielen durfte, so dass es 
immer bis zum Schluss spannend blieb. 
Allerdings nur innerhalb der Spiele. Insge-
samt konnten die Pros ihre Erfahrung aus-
spielen und glatt mit 13,5:6,5 gewinnen. Herz-
lichen Glückwunsch an die Pros. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei allen Teil-

HGV Amateure gegen Pros 
der PGA of Hamburg

Erste Kaffeepause nach neun Löchern

Brian Schnoor, Philip Westermann, Björn Muschinski, Lars Becker, Jens Weishaupt
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In der nächsten Ausgabe der Golf in Hamburg wollen wir 
eine	Auswahl	regionaler	Charity	Turniere	vorstellen.	Sollten	
Sie	im	Jahr	2019	ein	Charity	Turnier	durchführen,	senden	
Sie uns bitte eine Nachricht mit dem Termin, dem Ort, dem 
Zweck und einem Link an die info@lgvhh.de zu.

nehmern und Gut Kaden bedanken, die diesen tollen Wett-
bewerb ermöglicht haben. Wir hoffen nächstes Jahr auf ein 
spannendes Re-Match mit ein paar mehr Zuschauern, die der 
Werbung für unseren Sport einen würdigen Rahmen geben.

Für alle, die dieses Highlight verpasst haben, haben wir ein 
kleines Video erstellt, die Sie auf dem YouTube-Kanal der 
Hanseatic Golf Union sehen können.  SB

HGV-Charity 
Kalender 2019

Sean Fitzgerald, Florian Jahn, Nico Geburek, Philip Westermann Federico Holst, Jan Nebe, Hauke Holtermann, Jens Weishaupt

Das Scoreboard wird von den Teilnehmern selbst geführt

Direkt zum Video: 

SPoRT
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Sie haben es wieder ge-

schafft: Wie bereits 2016 

holte sich das Team Germany 

den Titel der International 

Golf Team Championship 

(ITC) der PGAs of Europe. 

Auf dem „The Dunes Course“ 
des Costa Navarino Resort in 
Griechenland setzten sich 
Dennis Küpper, Dennis Lohr-
mann und Benjamin Frenzel 
bei der Mannschafts-Europa-
meisterschaft der Golflehrer 
souverän mit vier Schlägen 
Vorsprung gegen 21 weitere 

Der Lutzhorner Dennis Lohrmann holt im Team Germany 
die Mannschafts-Europameisterschaft der Teacher

rino Resort in Griechenland am 
Start. Den deutschen Farben 
machten dabei erneut Dennis 
Küpper (Düsseldorf-Grafen-
berg), Dennis Lohrmann (Lutz-
horn) und Benjamin Frenzel 
(Lübeck-Travemünder GK) alle 
Ehre.

Über Rang 5 nach dem ersten 
Turniertag arbeiteten sich die 
drei Deutschen nach 36 Löchern 
auf Platz 2 nach vorne, um 
schließlich nach drei Runden in 
Führung zu gehen. Erneut war 
Dennis Küpper von Beginn an 
mit	Ergebnissen	von	70,	69	und	
69 Schlägen ein sicherer Punk-

Benjamin Frenzel, Dennis Küpper, Dennis Lohrmann

PGA GERMANy

Nationen durch.

Eine bärenstarke Vorstellung des Teams auf einem exzellent 
präparierten Golfplatz, vier hervorragende Runden der deut-
schen Mannschaft, inklusive eines überragenden Finales: Die 
spielstarken	Golflehrer	der	PGA	of	Germany	haben	einmal	mehr	
unter Beweis gestellt, dass sie auch auf internationalem Parkett 
ganz vorne stehen. Insgesamt 22 Nationen waren im Costa Nava-

telieferant. In Runde 1 steuerten Frenzel und Lohrmann jeweils gute 
72	Zähler	bei,	in	den	Durchgängen	2	und	3	kam	Lohrmann	mit	72	
beziehungsweise	70	Schlägen	in	die	Wertung.	Mit	4	unter	Par	lag	das	
Team	Germany	nach	54	Löchern	einen	Zähler	vor	der	Mannschaft	
aus Holland, an Position drei rangierte Belgien (-2). „Wir geben Gas 
morgen!“, versprach Dennis Küpper da: „Es läuft gut! Die Teams sind 
alle eng beieinander, aber mal sehen: Vielleicht gelingt uns morgen 
eine ganz tiefe Runde, damit wir das Ding wieder nach Deutschland 
holen können. “

Gesagt,	getan:	Mit	67	Schlägen,	inklusive	einem	Eagle	an	Bahn	
18, gelang Dennis Küpper nicht nur das beste Resultat des Final-
tages, sondern er legte auch einmal mehr den Grundstein zum 
souveränen Gesamtsieg. Dennis Lohrmann brachte eine starke 
70er-Runde	in	die	Wertung,	womit	das	Team	Germany	mit	letzt-
lich 9 unter Par vier Schläge vor der zweitplatzierten Mannschaft 
aus Holland lag (-5). Rang 3 ging an England (-3), Platz 4 teilten 
sich mit jeweils 1 über Par die Teams aus Belgien und Irland. Mit 

gesamt	9	unter	Par	 (70+69+69+67)	war	Dennis	Küpper	auch	 in	
Bezug auf die Einzelwertung der beste Spieler des Turniers.    
 EJH
Die ORDER of MERIT 2018 der Hamburger PGA errechnet sich 

aus den Platzierungen der sechs ProAm-Turniere und der Ein-

zelmeisterschaft

   Punkte
1	 Dennis	Meyerrose	 Treudelberg	 1535
2 David Britten Pinnau 1365
3	 Dennis	Lohrmann	 Lutzhorn		 1275
4 Florian Jahn Wendlohe 1250
5 Sean D. Fitzgerald Siek-Ahrensburg 1090
6 Lea Martin Birch Immenbeck 1026,65
7	 Timm	Kempe	 Neuhof	 611,65
8 Stuart McGregor Wendlohe 545
9 Patrick Schubert Walddörfer 535
10 Graham Carruthers Siek-Ahrensburg 530
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•	 Flüge	mit	Condor	ab	Hamburg		
inklusive	Golfgepäck

•	 7	Übernachtungen	im		
Deluxe	Garden	View	Zimmer		
mit	Frühstück

•	 VIP-Direkttransfer	Flughafen		
Kalamata	–	Hotel	und	zurück

•	 2	x	Green	Fee	auf	The	Dunes	Course

•	 2	x	Green	Fee	auf	The	Bay	Course		
inkl.	1/2	Golf	Cart	pro	Person/Spieltag

01.	05.	–	31.	05.	2019

1.449,– €	*		
p.	P.	im	Doppelzimmer

01.	06.	–	30.	06.	2019

1.579,– €	*		
p.	P.	im	Doppelzimmer

*	Bei	Buchung	bis	zum	31.	01.	2019

golf.extra ist	eine	Marke	der	EMU	exclusive	travel	gmbh	

Allee	18	|	D-74072	Heilbronn	|	+49	(0)7131	.	277	654	20

www.golf-extra.com

Weitere Informationen und Buchung unter 

anfrage@golf-extra.com

N E U :  D I R E K T F L U G 
A B  H A M B U R G

T H E 	 W E S T I N 	 R E S O R T	

C O S T A 	 N A V A R I N O

AZ_Golf-in-Hamburg-60x265-Westin-Costa-Navarino.indd   1 13.11.2018   14:09:29

Vor einigen Monaten hatte ich ja schon 

einmal berichtet, dass Golf hier unten 

eher als Wintersport angesehen wird. 

Warum das so ist, wird mir nicht klar, ich 
vermute es ist mal wieder so ein Spleen 
aus Gründertagen. In den 1840ern lief 
nicht immer alles rund. Die ersten Schot-
ten, die den Ort Dunedin gründeten, rich-
teten die Stadt nach Süden aus, um maxi-
male Sonne zu kriegen. Ein Schaden, der 
uns bis heute verfolgt. Auf der Südhalbku-
gel ist alles andersherum und die Sonne 
steht mittags im Norden. 

GRÜSSE AUS NEUSEELAND

After Work Golf in Neuseeland
Enten jagen…wir sehen uns dann nach den 
Ferien…. Wie gesagt, schwer vorstellbar.   
In den meisten Clubs wird aber im Som-
mer ein After Work angeboten, welches 
vom Format ganz interessant ist. Selbiges 
wird weit überwiegend per Hand berech-
net, wie die zeitgleich in Deutschland weit 
verbreiteten Winterrunden es ebenfalls 
zumeist noch tun. 

Das Format ist einfach. Es treten Mann-
schaften zu je vier Spielern an, jeder spielt 
Netto Einzel-Stableford und die besten 
drei Tagesergebnisse bilden die Grund-

lage einer Ligatabelle. 
Gespielt wird dabei ab 
17:00	Uhr	über	neun	Löcher.	
Die Mannschaften sind 
dabei weit offen. Häufig sind 
es Firmen, die ein Team mel-
den und jede Woche treten 
andere Spielerinnen und 
Spieler an. Schließlich ist der 
gesellige Teil hier zunächst 
mal wichtiger, aber schlechtes 
Golf wird dabei auch nicht 
lange geduldet und bei der 
Siegerehrung besonders her-
vorgehoben. Zumindest wenn 
es sich um einen Kandidaten 
handelt, der ansonsten durch 
besondere Überheblichkeit her-
vorsticht. 

Die Beliebtheit dieses Formates 
ist immens. In meinem Heimat-
club wird montags und dienstags 
gespielt, es sind jeweils 18 Teams 
am Start. Zwei Spieler pro Team 
spielen auf den zweiten neun 
Löchern, die anderen beiden auf 

den ersten neun.

Zwischen 18:30-19:00 kehren alle wieder 
ins Clubhaus zurück und bei ein paar 
Getränken wird noch ein wenig gefach-
simpelt.	Ach	ja,	mit	dem	closing	day	wird	
auch diese Serie unterbrochen und 
beginnt erst wieder im Januar. Die spin-
nen, die Kiwis. Christoph Lampe

Handgeführtes Scoreboard – wie in alten Zeiten

Ich vermute daher auch, dass die Schot-
ten einfach gesagt haben, dass man Golf 
eben von April bis Oktober spielt und so 
ist zwar im Sommer Leben auf den Anla-
gen, aber im Dezember machen fast alle 
Clubs für vier bis sechs Wochen zu. Es 
wird nur auf Sparflamme gearbeitet. Ich 
versuche mir das bildlich für einen deut-
schen Club im Juni vorzustellen, kann 
aber die Worte bei der Siegerehrung des 
“closing	 days”	 nicht	 mal	 ordentlich	 ins	
Deutsche übersetzen. Geht in meinem 
Heimatclub etwa so: Wünsche einen ruhi-
gen Sommer…viel Spaß beim Surfen und 
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das Jahr 2015 war für den hGV ein sehr ereignisreiches, neben zahlreichen Änderungen des wettkampfsystems wurde auch 
eine eigene service- und Vermarktungsgesellschaft gegründet und die bereits viel diskutierte Kooperation mit dem GVsh 

gestartet. wir haben uns mit dem Geschäftsführer des hGV unterhalten. heute lesen sie teil 1 des interviews.

NEUoRDNUNG
Straßenverkehre funktionieren wegen gültiger Regeln, selbst im grenzenlosen Luftraum und auf unendlichen 

Wasserflächen regelt sich (fast) alles nach festgeschriebenen Normen. Jede Sportart hat ein Regelwerk. 
Im Golfsport gilt weltweit ab 2019 eine Neuordnung.

HAMBURGER GoLF VERBAND   Heines Kolumne
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 von Ehrhard Heine, Golf Redakteur

Anfang des Jahres werden sich die Golfer vermutlich mit dem druck-
frischen Regelbüchlein beschäftigen. Sie sind neugierig und wollen 
erfahren, wie gedroppt wird, was eine Penalty Area, was ein Erleich-
terungsbereich bedeutet und warum auch beim Putten der Flaggen-
stock im Loch bleiben darf. Eigentlich ist die aktuelle Version „offizi-
elle Golfregeln“ nun in veränderter sprachlicher und inhaltlich anderer 
Struktur leicht und schnell zu begreifen – aber so einige Begriffe sind 
aus dem Stichwortregister verschwunden, tauchen mit neuen Bezeich-
nungen an anderer Stelle auf: „W“ wie Wasser liegt nun unter Penalty 
Area. 

Und weitere Neuheiten überraschen den Leser. Beim 
ersten Durchblättern unterbleibt der Jubelschrei, kein 
Ah, kein oh. Auch die 11 Indexseiten, zuvor 39 (!), 
lösen allenfalls ein leises Aha aus. Diese Reduzierung 
ist der Kürzung von 34 auf 24 Regeln geschuldet. Im 
Vorwort meinte die oberste Instanz: „R&A und 
USGA behalten sich vor, sowohl die Golfregeln als 
auch ihre Auslegungen zu jeder Zeit zu ändern“, so 
www.RandA.org. Bisher stand die Neuanschaffung 
eines Regelbuchs im Vier-Jahres-Rhythmus an, nun 
hat sie vermutlich, bis auf die Einschränkung im Vor-
wort, wohl eher eine unbegrenzte Gültigkeit. Wer 
allerdings nur Golf unter Freunden spielen möchte, 
kann für seine Privatrunden eigene Regeln aufstellen, kann auf die 
Anschaffung verzichten. Nur in Turnieren mit Bewerbern und Zäh-
lern hat sich jeder Spieler an die gültigen Regeln zu halten.

Allen Clubs fallen jetzt ganz wesentliche Aufgaben zu. Dank sorgfältig 
aufgestellter Platzregeln kann der Club gemäß Regel 1 nun wirkungs-
voll den Turnierablauf beeinflussen und steuern. Bisher steckte im 
Begriff Etikette eine ganze Reihe von Anstandsregeln und Hinweisen 
zur Platzschonung, doch so einige kümmerte es leider recht wenig. 
Künftig haben die Platzregeln einen hohen Stellenwert und greifen 
viel stärker!  Größte Sorge des Golfsports war bisher das Spieltempo. 
Mit der Reform sind nunmehr praxisgerechte Normen kreiert, die 
zügiges Spielen unterstützen: drei Minuten Ball suchen, 40 Sekunden 
für die Schlagausführung, spielen statt warten. Reichen diese „Vorga-
ben“, um künftig in vier Stunden über den 18-Löcher-Course zu kom-

men? Fest steht, wer nun im Wettspiel bummelt, sich nicht regelkon-
form verhält, könnte sich ganz fix auf der Ergebnisliste mit einem 
DQ-Hinweis ganz unten wiederfinden.

Nun ist zu vermuten, dass bei ersten Wettspielen nicht ohne triftigen 
Grund der Referee gleich sein maßgebliches Urteil fällt, sondern 
zunächst ein Marshall hilft. Dennoch bleibt zu hoffen, dass je nach 
Club und je nach Turnierlevel rasch ein neuer Geist in die Spielkultur 
einzieht. Die Kernbotschaft „Ready Golf“ im Spielbetrieb soll mög-
lichst schnell ankommen. Dennoch muss hier die Bemerkung erlaubt 
sein, dass jedes Individuum schon wegen seiner Eigenarten immer ein 

Individuum bleibt und - sich das Golfspiel nicht zur 
hektischen, eng getakteten Fließbandarbeit entwi-
ckeln darf.

Da wird künftig der faire Spieler in der Gruppe 
gefragt sein, um Defizite auszugleichen. Demnächst 
wird mehr Rücksicht, Verständnis und Bereitschaft 
untereinander gefordert.  Egozentriker werden, wie 
schon immer, einen schweren Stand haben. Wenn 
aber im Team über 18 Löcher eine tolle sportliche 
Grundstimmung herrscht, macht Golf doch jedem 
wieder Spaß. Dazu braucht es aber versierte, aufklä-
rende, hilfreiche und umsichtige Mitspieler, die die 

„zügige Spielkultur“ vermitteln.  

Wer jetzt als Beginner mit dem gültigen Regelwerk startet, hat es 
wesentlich einfacher und braucht nicht umzudenken. Unseren Pros 
fällt ein wichtiger Part zu: Sie sollten nicht nur über Schwungebenen 
dozieren, sondern müssten ihre Schüler und Kaderspieler auch in 
Sachen Regeln und zügiger Spielpraxis coachen. Der Beginner wird 
vermutlich ab 2019 immer mit eingestelltem Flaggenstock spielen, 
wird seinen Ball aus Kniehöhe droppen und muss bei den Penalty 
Areas nicht umdenken, schon weil es für ihn nichts anderes gab. Uns 
„Altgolfern“ bleibt bei den anstehenden winterlichen Golfrunden Zeit, 
zum Üben für zügiges Spiel – und an den langen, dunklen Winter-
abenden – so manche Stunde in den 190 Seiten des Regelbuchs Wis-
senswertes aufzustöbern.
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ANZEIGE Unsere Partner    HAMBURGER GoLF VERBAND

„UNSERE WERTE PRÄGEN UNSERE LEISTUNGEN“                                                             Wir freuen uns auf Sie 040 - 369 777 20HANSE TRAVEL SERVICE

Ob Chauffeur-Service oder den Aufenthalt in 
einer exklusiven Airport Lounge bis hin zur 

privat geführten Tour: 
Mit persönlichem Engagement designen 
wir jedes gewünschte Detail Ihrer Reise.

Wir kreieren Ihre Reisen - ganz individuell, 
aus vielen kleinen und großen Ideen. 

Wir machen besondere Erlebnisse möglich - 
ganz nach Ihren Vorstellungen. 

Ob Sie spontan ein Zimmer umbuchen 
oder einen Flug verschieben möchten: 
Wir finden immer eine gute Lösung. 

Denn wir sind nicht nur vor, sondern auch 
während Ihrer Reise ganz und gar für Sie da. 

Ihr Ansprechpartner für Golf-, Privat- und Geschäftsreisen          www.hanse-travel-service.de           Landungsbrücken/Baumwall   Schaartor 1  20459 Hamburg

ZUVERLÄSSIGINSPIRIEREND BESONDERS
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HALL oF FAME
Große und kleine Erfolge

SPoRT    Hall of Fame

Bei	den	viertägigen	Jubiläumswettspielen	zum	75jährigen	Bestehen	des	traditionsrei-
chen Hamburger Golf-Clubs (HGC) ging alles recht sportlich zu. Großen Zuspruch erhielt 
die Golfclinic, gesponsert von einem Hamburger Reiseveranstalter. Peter Kostis (Foto) 
zeigte wie einfach es ist, mit dem richtigen Armschwung, ohne Einsatz von Hüfte und 
Beinen, den Driver mit nur zwei Fingern zu schwingen und den Ball über 200 Meter zu 
driven. Mit humorvollen und akrobatischen Einlagen demonstrierte Bob Toski richtige 
und falsche Schläge mit seinen Eisen und Hölzern. Im Anschluss lud der HGC-Vorsit-
zende Behrend-Janssen Schuchmann beide Pros zu einer Hafenrundfahrt auf einem 
Bugsierschlepper ein. 

Der Hamburger Golflehrer-Verband beendete die diesjährigen Saab-Pro-Amateur-
Wettspiele wie immer in Ahrensburg. Dabei konnten die Gastgeber ihren Heimvorteil 
bestens nutzen: Pro Hans Heiser gewann mit seinem Amateurpartner Ulruch Sengbusch 
mit	brutto	39	und	netto	36	=	75	Stablefordpunkten	die	Team-Aggregatwertung.	Hans	
Heiser	siegte	mit	68	Schlägen	bei	Par	71	vor	Torsten	Giedeon	71	(GCStD)	und	bei	den	
Amateuren	lag	Henrik	Kappelhoff-Wulff	(GCHA)	vor	Heiner	Mier	(77/Gut	Waldhof)	und	
Silke	Greve	(GCHA)	an	der	Spitze.	Den	zum	11.	Mal	ausgespielten	„Monday-Cup“	der	Pros	
gewann erneut Michael Stewart (Hoisdorf) klar mit 64 Punkten vor Klaus Sallmann 58 
vom Nachbarclub Walddörfer. Auf dem Foto: Heiser, Stewart, Hamdorf (vl).

Beim	17.	Golf-Marathon	um	den	Hundert-Loch-Pokal	stand	erstmals	eine	Golferin	die	
Stecke von über 50 Kilometern auf dem Falkensteiner Course tapfer durch. Die 26jährige 
Birgit Riez (HGC) schaffte diesen fast 16stündigen Golffußmarsch problemlos und hielt 
sich sogar glänzend unter ihren 15 männlichen Konkurrenten und belegte mit der Vor-
gabe 11 letztlich mit 416 Schlägen den dritten Rang. Ebenfalls erstmals dabei auch zwei 
Pros.	Die	Waldhofer	Gary	Gilligan,	der	seinen	vollen	Satz	mit	großem	Bag	zog	sowie	
Volker Bennerscheidt, der sich für diese Ochsentour vier seiner Schülerinnen als Caddie 
bestellte, die sich dann jeweils bei diesem „Dienst“ ablösten. Nach den 100 Löchern gab 
es übrigens Gleichstand: Jeweils 448 Schläge benötigten Norbert Hahn (Gut Waldhof) 
und Peter Müller (Bad Bramstedt).  

Mit 143:144 Schlägen über Par konnte das Amateurteam beim sechsten Mannschafts-
vergleich	Amateure	vs	Pros	seinen	zweiten	Erfolg	feiern.	Den	erstmals	1978	ausgetra-
genen Wettkampf gewann ebenfalls eine Amateurauswahl. Während die Pros bei dem 
in	St.Dionys	ausgespielten	Wettkampf	auf	ihren	Meister	Torsten	Giedeon,	auf	Klaus	Sall-
mann, Irene Köhler und Frank Frank Hamdorf verzichten mussten, hatte auch der Ama-
teurkapitän Lutz Braumüller mit Absagen zu kämpfen: Die Brüder Pagel, Marion Thann-
häuser, Claus Bohm, Kai Flint, Jens Harder, Klaus Huschke und Gerd Kranich konnten 
wegen anderer Verpflichtungen nicht antreten. Nach den Vierern lagen beide Teams 
mit 414:414 Schlägen (5 gewertete Vierer) noch gleichauf, doch dann konnten die Ama-
teure aus den 10 gewerteten Einzeln (809:810) ihren hauchdünnen Sieg feiern und den 
ewigen Wanderpreis entgegennehmen.  Das erfolgreiche Team: Ulrich Witten, Jürgen 
Eger, Andreas Süß, Rainer Falge, Frank Armbrecht, Lutz Braumüller, Hendrick van der 
Schalk, Silke Greve, Jürgen Burmeister.

 

 

1981

1982

1982

1983 
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Für Roughs, Fairways, Greens und rote Teppiche

Levante. Der Maserati unter den SUVs. Ab 74.630 €
Mit serienmäßigem Allradantrieb und Luftfederung.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 10,9 – 7,2 l/100 km;  
CO2-Emissionen (kombiniert): 253 – 189 g/km; Effizienzklasse: F – B. 
Ermittelt nach EU-Richtlinie 1999/94/EG.

Abbildung zeigt die Ausstattungslinien GranSport sowie Sonderausstattungen.

PENSKE SPORTWAGEN HAMBURG GMBH
Merkurring 2, 22143 Hamburg, Telefon: +49 40 57 00 300 
www.maserati-hamburg.de
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EDELMETALL BAG CHECK

Machen Sie Ihr Equipment startklar für die neue Saison und verwöhnen Sie Ihre
Eisen mit unserem EDELMETALL Bag Check!

In den Monaten Dezember bis einschließlich Februar bieten wir Ihnen an unserem
Werkstattstandort in Hamburg ein Beratungsgespräch zu dem Zustand Ihrer Eisen
sowie einen Loft- und Lie-Check, sowohl für EDELMETALL Spieler als auch für
Fremdfabrikate.

Profitieren auch Sie von unserer Erfahrung! Unser Team freut sich auf Sie!

Jetzt buchen unter www.edelmetall-golf.com oder +49 (40) 300 684 710
EDELMETALL Eisensatz Loft-/Liecheck EUR 29,00

FREMDFABRIKATE Eisensatz Loft-/Liecheck EUR 39,00
weitere Leistungen nach Vereinbarung

Golfer sind ja nicht aus Zucker. Solange es die Natur hergibt, 

wird jede Gelegenheit genutzt, die Schläger zu schwingen und 

Gelegenheiten gibt es natürlich auch im Winter. 

Eine Tradition am Hockenberg ist die Winterrunde, die als 

»  Hockenberg

WINTERSPASS UND WINTERARBEIT

Eclectic mit insgesamt 18 Turnieren von November bis März 
gespielt wird. Viele Mitglieder verabreden sich schon im Sommer 
zu dieser Turnierserie und haben viel Spaß daran, sich auch in der 
kalten Jahreszeit fit zu halten und nach der Runde bei heißen 
Getränken im Clubhaus die Ergebnisse zu besprechen. 

Eine weitere Turnierserie ist die Hockenberger-Winter-Wander 
Runde. Insgesamt fünf Clubs - Adendorf, Buchholz, Sittensen, 
Bad Bevensen und Hockenberg - spielen von Oktober bis März 
mit- und gegeneinander um den „5-Dörfer-Pokal“. Zum Abschluss 
der Serie treffen sich alle zum gemeinsamen Essen am Hocken-
berg. Organisiert wird die Turnierserie am Hockenberg seit vielen 
Jahren von unserem Mitglied Addi Hülso, an den man sich auch 
wenden kann, wenn man Lust auf ein Wintergolfturnier mit Gäs-
ten am Hockenberg oder auswärts auf den Teilnehmerplätzen 
hat. Neben den Turnierserien gibt es bis in den Dezember auch 
Einzelturniere wie das Martinsgans-Turnier oder das Niko-
lausscramble. Danach sind die Hockenberger dann allerdings 
erst einmal mit den ganzen Weihnachtsfeiern aller Spielgruppen 
und des Clubs beschäftigt. Auch im neuen Jahr wird gleich wie-
der gefeiert und zum Neujahrsempfang geladen. Die Hocken-
berger haben also nicht nur auf dem Platz,  sondern auch im 
Clubhaus reichlich Termine auf der Agenda. 

Es wird jedoch nicht nur gespielt und gefeiert. Die Winterzeit wird 
natürlich auch genutzt auf dem Platz, im Clubhaus und der Gastro-
nomie, sowie im Sekretariat, fleißig zu werkeln und die neue Saison 
vorzubereiten. Da wird getippt, geplant, erneuert und umgesetzt, was 
während des Spielbetriebes nicht erledigt werden kann. Zu Beginn 
des neuen Spieljahres ist dann alles wieder tipptopp.

Der	Golf	&	Country	Club	Am	Hockenberg	wünscht	allen	Golfen	
eine schöne Weihnachtszeit und einen perfekten Jahresaus-
klang. Anja Schulz-Danitz 

UNSERE CLUBS     Winterspielbetrieb
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Nach diesem tollen Sommer wollen wir gar nicht an eine Win-

terpause denken und einfach weiterspielen. Die Fairways wur-

den den ganzen November gemäht und wenn es nicht lang-

sam kälter und leider auch dunkler werden würde, man könnte 

denken, wir hätten immer noch Sommer.

Damit wir das ganze Jahr durchspielen können, gibt es in unse-
rem Golfshop die perfekte Winterausstattung. Funktionswäsche, 
kuschelige Pullover und vor allem Winterstiefel halten warm und 
garantieren die Bewegungsfreiheit. Nach der Runde wärmen wir 
uns im gemütlichen Goldschätzchen auf oder trinken im Shop 
einen heißen Cappuccino.

Für alle, die auch gerne im Winter trainieren, haben wir unsere 
Golfrange in diesem Jahr beleuchtet. Jetzt kann jeder jeden 
Abend bis in die Nacht trainieren und die neuen Matten auspro-
bieren. Außerdem gibt es zahlreiche neue Zielpunkte, die es zu 
treffen	gilt.	Ab	17:00	Uhr	nimmt	der	Ballautomat	2-€-Münzen.	
Außerdem können Sie bei uns im Dunkeln auch nach dem Job 
noch Golfspielen. Nein – wir haben nicht wie in Kuala Lumpur 
den gesamten Platz ausgeleuchtet – aber wir haben Leuchtbälle 
für Sie im Shop, die viel Spaß machen. 

Es	gibt	hier	Winterrunden	für	Mitglieder	und	Gäste	„Winter	by	
night“	(freitags	um	17	Uhr)	als	Texas	Scramble	mit	Leuchtbällen.	
Startgeld inkl. Schwedischem Glög und kleinem Snack für die 

Vielseitige Trainingsmöglichkeiten 

und ganz viel Spekulatius im Club, der 

konstant 363 Tage im Jahr geöffnet hat. 

Daher ist es uns besonders wichtig, 

unseren Mitgliedern und Gästen zu 

jeder Jahreszeit ein abwechslungsrei-

ches Programm zu bieten. 

Erstmalig in diesem Jahr wird das Beste 
aus unserer „Red Golf Winterliga“ und der 
beliebten „The Challenge“ Turnierserie 
vereint. Damit entsteht die „Red Golf 
Winterchallenge“. Die regelmäßigen, 
jedoch nicht vorgabenwirksamen, Tur-

»  Red Golf Moorfleet

EINE WINTERLICHE TURNIERSERIE

zen möchten, um reichlich beschenkt zu werden, sollten ab dem 
01.12.2018 regelmäßig die Homepage von Red Golf besuchen. Wie 
im vergangenen Jahr gibt es dort für Mitglieder und Gäste wieder den 
fabelhaften RED GOLF ADVENTSKALENDER mit 24 Überraschun-
gen.
Wir freuen uns auf einen tollen Winter und wünschen allen Golfern 
eine besinnliche Weihnachtszeit. Vanessa Wirth

Runde,	15	€	für	Mitglieder,	25	€	für	Gäste.	Bälle	gibt	es	bei	uns	
im Shop und können wiederverwendet werden. Bitte Taschen-
lampe und gute Laune mitbringen. 

„Winter	by	Day“,	9	Löcher,	wer	mag	vorgabenwirksam,	solange	
es geht. Startgeld inkl. Schwedischem Glög oder alkoholfreiem 
Punsch,	15	€	für	Mitglieder,	35	€		für	Gäste.	

Weihnachtszauber mit Kunsthandwerkermarkt

Am 3. Advent lohnt es sich auch einmal ohne Golfschläger vor-
beizukommen.	Am	16.	Dezember	2017	findet	der	Winterzauber	
Weihnachtsmarkt von unserem Restaurant, dem „Goldschätz-
chen“, statt.

Von 11.00 bis 18.00 Uhr können Sie sich mit Feuertonnen, Tan-
nenbaumverkauf, Kunsthandwerk, Entenburgern, Kinderbasteln, 
Stockbrot, Eisbar, heißem Caipi & Schwedischem Glög vom 
Team des Goldschätzchens verzaubern lassen. Der Eintritt ist frei 
und jeder ist willkommen. Wir freuen uns auf einen wundervollen 
Tag mit Freunden und Familien! Selbstverständlich können Sie 
Ihre Golfschläger auch mitbringen und bei uns auf der Range 
trainieren oder sogar eine Runde Golf spielen. Wir halten an die-
sem Tag schön verpackte Weihnachtsgeschenke und unseren 
großen Sonderverkauf mit 50% Rabatt für Sie bereit. Die Veran-
staltung ist ein Traum und das Goldschätzchen verzaubert Sie 
wirklich!      SR

»  Peiner Hof

WINTER AUF DEM PEINER HoF

UNSERE CLUBS

niertage (abwechselnd samstags und sonntags in Moorfleet und 
Quickborn) garantieren nicht nur ein lebendiges Clubleben und jede 
Menge Spaß, sondern sorgen auch für ein ganzjähriges Spielen im 
Turniermodus. Ein besonderes Extra: Es gibt für jedes einzelne Turnier 
gesponserte Tagespreise und am Ende der Turnierserie zusätzlich 
vier weitere Preise von Red Golf.
Feste und wichtige Bestandteile im Winter sind außerdem unsere 

unschlagbaren Trainingsangebote. 
Neben einer Driving Range Flatrate, bei 
der man vom 01.11.18 bis zum 31.03.2019 
für	25	Rangebälle	nur	1	€	bezahlt,	und	
den geselligen Winterflats, Gruppentrai-
ning mit vier bis sechs Personen über 12 
Termine	ab	149	€,	bieten	wir	dieses	Jahr	
auch wieder Adventstraining an. Für nur 
15	 €	 pro	 Person	 gibt	 es	 neben	 einer	
Gruppentrainingsstunde auch einen 
Glühwein und ganz viel Spekulatius. All 
diejenigen, die der zauberhaften Tradi-
tion eines Adventskalenders verfallen 
sind, und den Dezember lieber dafür nut-
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»  Walddörfer

WINTERBETRIEB – HEISST GoLF IM WINTER VERZICHT?

sechs Stableford-Punkte-Nettorunden in die Jahreswertung. 
Wenn der Winter dann vorbei ist, so Ende März, Anfang April, gibt 
es einen Abschluss-Scramble, ein opulentes Drei-Gänge-Menü 
mit einer Siegerehrung und einen fetten Wanderpokal für den 
Netto-Sieger. Und dann geht es wieder los! Mit einer kleinen 
Wehmut über die vergangenen Monate, in denen sich der Platz 
so ganz anders gezeigt hat. Und dem Start für alle diejenigen, 
die unseren geliebten Sport noch ernster nehmen als wir Ganz-
jahresgolfer!

Für unsere Ganzjahresgolfer und natürlich auch für all die Golfer, die 
bei den Witterungsbedingungen lieber etwas „Indoor“ als „Outdoor“ 
machen möchten, haben wir einen großen Blumenstrauß an Aktivi-
täten:  Neben unserem „Aquagolf“ im gut beheiztem Pool des Club-
hauses und den Angeboten rund um das Thema Fitness, können 
sich unsere Mitglieder eben auch „Indoor“ körperlich betätigen und 
so über den Winter „fit“ halten.

Besondere Freude hat eine Vielzahl unserer Mitglieder beim Bridge, 
dem „schweren Spiel“ am Kartentisch, um der dunklen Jahreszeit die 
Stirn zu bieten. Für all die Mitglieder, die dann noch voller Energie und 
Tatendrang sind, gibt es noch unser Klassikkonzert oder Sie erfreuen 
sich bei unserer „Tea Time“ an vorweihnachtlichen Waffeln, Glühwein 
und vielen Leckereien. Das Ganze begleitet mit musikalischen Einla-
gen, Buchvorstellungen und handwerklichen Kleinigkeiten.  Ja, so 
wird die dunkle Jahreszeit durch viele Sternstunden erhellt und wir 
freuen uns schon darauf…  UW/FK

»  St.  Dionys

WINTERGoLF oDER GoLF IM WINTER?

Böden, die gefroren, matschig oder was auch immer sind. Ein-

geschränkte Beweglichkeit durch zwiebelartige, klamotten-

ähnliche Thermoschichten am Körper. Abseits gelegene, viel 

zu kleine Wintergrüns. Bälle, die nicht rollen, wie sie sollen…

Trotz all dieser Widrigkeiten, gibt es Menschen, wetterfeste Mit-
glieder, die auch im Winter lieber einen kleinen weißen (gelben?) 
Ball vor sich hertreiben, als einen Hund hinter sich herzuziehen. 

Und wir lieben den Wettbewerb, unseren WWC (Walddörfer 
Winter Cup). Treffen uns um 10:00 Uhr am Wochenende, 
abwechselnd stellen wir die Flights per Verabredung oder per 
Verlosung zusammen. Wir modifizieren die DGV-Regeln so, dass 
sie zu den Wetterbedingungen passen und nehmen die besten 

Langhanteltraining unter fachkundiger 
Anleitung

UNSERE CLUBS     Winterspielbetrieb

Bei uns ist alles gut für die kalte Jahreszeit 

gerüstet. Dank des unermüdlichen Einsat-

zes des Teams um Headgreenkeeper 

Christian Steinhauser ist unser Golfplatz 

gut über den trockenen Sommer gekom-

men und fit für die kalten Monate.  

Der sandige Heideboden und die frühe 
Vorbereitung der Wintergrüns bereits ab 
September sind beste Voraussetzungen 
für Mitglieder und Gäste, ganzjährig auf 
nahezu perfekten Grüns zu spielen. Win-
terrunden werden sowohl für die Damen 
als auch für die Herren angeboten. Ganz 
aktiv sind die Senioren, die im Winter 
ebenso wie im Sommer den gesellschaft-
lichen Part nicht zu kurz kommen lassen. 
Wem es auf dem Platz zu kalt ist, der kann 
sich in geräumigen Abschlaghütten an 

mit einer Scope-Anlage ausgestattet, bie-
ten unsere Pros, Robert Maack und Timo 
Blank, effizientes Training an. 

Insbesondere für unseren Golfnachwuchs 
ist der Winter eine wichtige Trainingszeit. 
Wollen doch im nächsten Jahr alle an die 
Erfolge der gerade vergangenen Saison 
anschließen.  Ebenfalls mit Unterstützung 
des Förderkreises konnten wir im Club-
hauserweiterungsbau als neues Highlight 
in der Wintersaison 2018/2019 einen Fit-
nessraum einrichten. Ausgestattet u. a. mit 
Kettle-Balls, Yogamatten und Langhan-
teln arbeiten hier alle Trainingsgruppen 
unter fachkundiger Anleitung an ihrer Fit-
ness und Athletik, um optimal vorbereitet 
in die neue Saison zu starten. 
 KD

den Heizstrahlern wärmen, die der För-
derkreis „Jugend golft!“ im vergangenen 
Winter angeschafft hat. “Indoor“ heißt das 
Zauberwort, das Training während der 
ganzen Saison ermöglicht. Hochwertig 
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Costa Navarino hat sich als Golf-Destina-
tion in den letzten Jahren einen exzellen-
ten	Namen	gemacht	und	wurde	in	2017	
von	IAG	TO	zum	besten	Golf	Resort	2017	
in Europa gewählt. Die beiden Signature 
Golfplätze, gestaltet von Bernhard Langer 

THE WESTIN RESoRT CoSTA NAVARINo *****
Die Premium Golf Destination in Griechenland

Einrichtung verwendet. Kulinarische Viel-
falt bieten die verschiedenen Restaurants. 
Griechische Spezialitäten in einer traditio-
nellen Taverne, Steak-Variationen im 
Clubhaus, japanische Küche oder italieni-
sches Buffet sind absolut zu empfehlen. 
Ein traumhafter Anazoe Spa, mehrere 
Swimmingpool mit Swim-up Bars und der 
kilometerlange Sandstrand mit Panora-
mablicken sind beispielhafte Vorzüge die-
ses Resorts. Weitere Informationen und 
Buchung bei Ihrem Golfreise-Spezialisten 
golf.extra.  www.golf-extra.com

und Robert Trent Jones Jr., begeistern. 
Fernab von Touristenströmen hat die unbe-
rührte Küstenlandschaft im Südwesten des 
Peloponnes seinen ganz eigenen Charme 
– immerhin die Region mit dem besten Oli-
venöl Griechenlands – und so werden Sie auf 
dem Weg zum Hotel, soweit das Auge reicht, 
nur Olivenbäume erblicken.
Das Hotel, direkt am Meer gelegen, verfügt 
über 445 Deluxe-Zimmer und Suiten mit Bal-
kon oder Terrasse. Viele davon bieten außer-
dem	einen	privaten	Infinitiy-Pool.	Helle	Far-
ben und Naturmaterialien wurden für die 

»  Ahrensburg

WINTERGoLF  – EIN SCHLECHTER SCHERZ? GEDANKEN UM DEN EIMER 

Nach diesem norddeutschen Supersommer für Golfer – auch 

ohne Training mussten wir uns ganz plötzlich an völlig neue Län-

gen unserer Schläge gewöhnen – steht es doch unmittelbar 

bevor: Wintergolfen ohne Sommergrüns. 

Na ja, es gibt ja in der Regel etwas abseits gelegene kleine Winter-
grüns, oft bedeckt mit Laub und Grünzeug, weil gut am Rand unter 
Bäumen platziert. Solche findet man in Ahrensburg nicht mehr. Der 
Platzumbau	in	2017	hat	die	alten	Wintergrüns	nicht	überleben	lassen.	
Und die Herrichtung des neuen Platzes mit erhöhten Pflegeanforde-
rungen und Beseitigung auch der letzten Spuren eines großen 
Umbaus in diesem Jahr ließ es schon aus Kapazitäts- und Zeitgrün-
den nicht zu, auch noch Wintergrüns so anzulegen und zu pflegen, 
dass man von Grüns hätte sprechen können.

Und was ist dann die Alternative? Eimer – ja, Eimer, weil das Loch 
nunmehr ca. 25 cm groß ist. Das genormte Loch hat dagegen einen 
zylindrischen	Einsatz	mit	mindestens	10	cm	Tiefe	(4	Zoll)	und	einem	
Durchmesser von 108 mm oder 4,25 Zoll. Diese Eimer haben wir vor 
den Grüns in unseren neuen Aproaching Zones „eingetopft“. Diese 
Flächen sind besonders hart angelegt und kurz im Graswuchs gehal-
ten, also bestens geeignet für das kurze Spiel.

Es ist verständlich, dass es durchaus unterschiedliche Meinungen 
darüber gibt, ob Wintergrüns für einen Golfer unerlässlich sind, oder 
Eimer in nahezu perfektem Gelände nicht auch den Zweck von Win-
tergolf erfüllen. Auch in Ahrensburg wird darüber diskutiert – nach 
diesem Winter werden wir schlauer sein. 

Was aber ist denn der Zweck von Wintergolf? Meine ganz persönli-
che Ansicht ist, dass Wintergolf hilft, auch in der sog. tristen Jahreszeit 
an die frische Luft zu kommen, die Natur zu genießen und unseren 

Bewegungsapparat möglichst geschmeidig und am Laufen zu hal-
ten. Und tut es nicht auch mal gut, eine Zeit lang Golf nicht so akri-
bisch ernst zu nehmen? Mal nicht nur an Vorgabe und Score zu den-
ken und unter einem Baum auf einem kleinen unebenen Wintergrün 
bis zum bitteren Ende zu putten? Unsere „Eimer“ mit den Flaggen 
befinden sich auf der Golfbahn, man hat immer das Gefühl, die Bahn 
wie immer zu spielen, nur ein paar Meter kürzer. Und es ist durchaus 
ein schönes Gefühl, wenn ein Putt aus fünf oder eine Annäherung 
aus zehn oder fünfzehn Metern auch ab und zu mal fällt. Und letztlich 
bekommt man auch ein Gespür dafür, wie schön zügiges Spiel sein 
kann, welches ja ab nächster Saison gefordert sein wird. 

Ich bin gespannt auf unsere Winterrunden und die Gesichter unserer 
Mitglieder und Gäste, die Auskunft darüber geben werden, ob unsere 
Eimer eine Zukunftsperspektive haben oder nicht. 

Wer jedoch von vornherein Wintergolf mit Sommergolf gleichsetzt, 
wird auch weiterhin auf den Flieger nicht verzichten können.
 Heiko Ludwig

UNSERE CLUBS
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»  Lutzhorn

HEITER WEITER…

Die letzten Martinsgänse sind abgespielt und liegen gut ver-

daut in unseren Bäuchen. Das Jahr packt zusammen, an diesen 

opaken Tagen im November, wenn die Nachtmittage zusätz-

lich und viel zu früh im Dunkeln verschwinden. 

Die Clubs fahren sich und den Betrieb runter. Ein komisches 
Gefühl nach dem Trubel des Sommers und umso schöner, wenn 
man nicht völlig in Vergessenheit gerät bei seinen Mitgliedern. 
Verlässliche Weggefährten sind die Gruppierungen rund um die 
Senioren und Damen, die einander und uns nicht missen möch-
ten und sich weiterhin wöchentlich treffen. Da geht die hartge-
sottene Hälfte für ein paar Stunden für die Winterrunde auf den 
Platz und arbeitet sich auf ein siegessicheres Winterrunden-
Ergebnis bis Ende März heran. Die andere Hälfte sitzt bei Kaffee 
& Kakao und klönt sich die Welt zurecht. 
Die Damen wissen diese Gemütlichkeit noch zu toppen und fei-
ern am 4. Dezember mit einem klassischen (Kitsch-) Julklapp die 
Adventszeit. Vielleicht noch die Gelegenheit, sich schnell von 
einem ungeliebten Staubfänger zu trennen und einen neuen 
‚Bewohner‘ mit nach Hause zu nehmen? 

Kaum ist die Kaffeetafel der Damen abgedeckt, wird für die 
Weihnachtsfeier der Senioren das deftige Frühstück als Basis für 

eine der vielleicht letzten Golfrunden in diesem Jahr aufgetischt. 
Bei so viel Leibhaftigkeit unserer Mitglieder müssen wir natürlich 
mitmachen. Das fängt mit einem Neujahrs-Wiedersehen am 6. 
Januar an, Prosit! Begleitet von einer Tombola, die dafür sorgt, 
dass die letzten Lücken in unseren Golfbags ausgefüllt werden. 
Das macht vor allem Platz im Proshop und dort im Frühjahr Lust 
auf	die	nächste	Golfsaison.	Ob	Footjoy	&	Co	dann	so	mutig	sind,	
den Modefarben der New York Fashion Week zu folgen, vermö-
gen wir nicht sicher zu sagen; deshalb einfach die Augen nach 
Pink Peacock, Princess Blue oder Mango Mojito offen halten… 
In Lutzhorn wird aber nicht nur kommod gefeiert und zusam-
mengesessen, hier wird mit vollem Ernst der Sport betrieben. 
Beim Winter-Training. Auch wenn’s ungemütlich wird. Denn wenn 
es Draußen nicht mehr geht, rutschen wir ins Drinnen. Indoor ist 
vor allem technisch ein Highlight, wenn die Simulatoren das 
bestätigen, was unser bester Golftrainer sowieso schon sieht und 
wir einfach nur nicht hören wollen. Da klatscht einem das Gerät 
dann in bunten Farben teils weit von der Ideallinie abweichende 
Striche vor den Latz und wir versuchen uns bis zum April gemein-
sam mit dem Trainer daran, dass sich dieser Abstand verkleinert. 
Wir in Lutzhorn bleiben am Ball und wer für sich in den nächsten 
Monaten weltflüchtig fühlt, der darf uns auf Facebook folgen 
oder uns auf www.golfclub-lutzhorn.de besuchen.  C.T.

UNSERE CLUBS     Winterspielbetrieb

»  Hoisdorf

GoLF UND MEHR IN DEN HoISDoRFER LUNKEN

Wie kommen die Freunde des kleinen weißen Balls durch die 

weiß-graue Jahreszeit? Ob Golf oder Karten spielen, Wandern 

oder der Sonne hinterher reisen – es gibt viele Möglichkeiten 

mit und ohne den geliebten Golfball! 

Für die wetterrobusten Golfer gibt es bereits seit Jahrzehnten 
eine etablierte Winterrunde. Nach dem Motto „nach der Saison 
ist – genau – vor der Wintersaison“ spielt die Gruppe Winter-Golf 
mit Spaß, Entspannung und dem Ziel im Schwung zu bleiben für 
die nächste grüne Saison! Es geht hierbei vor allem um soziale 
Kontakte – willkommen sind Mitglieder und Gäste, egal ob 
Anfänger oder Single-Handicapper. Jeden Sonntag wird wahl-
weise nach Chapman-Vierer oder Einzel-Stableford-Eclectic 
gespielt. Wetterbedingte Ausfälle werden online bekannt gege-
ben, und je nach Schneedecke kommen bunte Bälle zum ver-
dienten Einsatz. Die Hoisdorfer Winterrunde wird alljährlich auf 

einem Abschluss-Event mit Verköstigung vom „All Square“ und 
Preisverleihung verabschiedet. Für Termine, Gebühren und 
Regeln sind die Ansprechpartner Horst Potenberg und Familie 
Felgenhauer. Die seit rund zehn Jahren bestehende wetterfeste 
Ganzjahres-Golfer-Truppe „DIGOS“ (Dienstags-Golfer) verfolgt 
das Ziel, Golf miteinander und offen ganzjährig zu genießen. Dies 
hat dazu geführt, dass sich häufig auch Spontan-Spieler der 
Runde anschließen. Zudem ist der regelmäßige Termin auch als 
Trainingsrunde für die Mitspieler der AK65-Mannschaft geöffnet. 
Weitere Details über Reinald Drews. 

Im GCH steht das herzliche und bunte Clubleben natürlich auch 
im Winter nicht auf Stillstand. Jedes Jahr im November findet ein 
Martinsgans-Turnier mit Gänse-Essen, sowie das „Gastro-Special 
Martinsgans“ unter der Leitung von Axel Hagedorn statt. In der 
Vorweihnachtszeit wird traditionell zum Weihnachtsbasar von 
kreativen Golfern für alle Liebhaber von Kunst und Handwerk 
eingeladen. Die alljährliche Weihnachtsfeier wird im festlich 
geschmückten Club-Landhaus bei Kaminfeuer und Kerzen-
schein mit besinnlichem Beisammensein zelebriert.  Ansprech-
partner für weitere Details zu allen Aktivitäten ist das Sekretariat. 
Die Winter-Alternative für sonnenhungrige Golfer ist das Golf-
Reiseprogramm der Hoisdorfer Professionals – mit sonnensiche-
ren Zielen und der Garantie auf Saison-Vorfreude zurück im Hei-
matclub!  Kathrin Alt 
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»  Hamburg-Holm

WINTER UND NoCH VIEL MEHR – CLUBZAUBER 

Wenn es spät morgens hell und dafür 

am Abend schon früh wieder dunkel 

wird, merkt auch der Golfer, dass es 

langsam Winter wird. 

Wer glaubt, dass in Holm nun Trübsal 
geblasen wird, der irrt. Schon bei Sonnen-

aleinsatz	der	Navy	Seals	–	aber	sei´s	drum,	
der Erfolg gab ihnen Recht). Weiterhin 
sind viele Mitglieder dem Aufruf gefolgt, 
nach einer erneuten nächtlichen Attacke 
vor den Clubmeisterschaften, den Platz 
wieder herzurichten. Und der Clou, am 
Sonntag nach dem Reparatureinsatz 
erschienen gar einige Mitglieder im Club-
büro, um sich zu „beschweren“, dass sie 
nicht zur Teilnahme „aufgefordert“ wor-
den seien. „Mit dem Cart über den Platz zu 

Neue Hoffnung für Schmerzpatienten
Das Scholz Naturheilzentrum hilft chronischen Schmerz-
Patienten mit einem richtungsweisenden Therapie-Konzept

Fazien-, Trigger- und StoßwellentherapieAuch hier sind Sie bei dem erfahrenen Osteopathen Frank Scholz in besten Händen.

Kontakt:
Scholz Naturheilzentrum
Quarree 4 • 22041 Hamburg
Telefon 040 25178774
rezeption@scholz-naturheilzentrum.de
www. scholz-naturheilzentrum.de
(Alle privaten Kassen, Beihilfe, Heilfürsorge und Selbstzahler)

Viele Menschen mit chronischen Schmerzen haben 
sich damit abgefunden, dass ihre Beschwerden ein 
ständiger Begleiter im Alltag sind. 
Doch das ist häu�g eine voreilige Entscheidung: 
„Chronische Schmerzen sind in der Regel kein unab-
wendbares Schicksal“, sagt Frank Scholz, Heilprakti-
ker und Osteopath. „Gerade in den letzten Jahren wur-
den neue Therapieformen entwickelt, die auch 
langjähirge Schmerzpatienten wieder beschwerdefrei 
machen.“
In seinem Wandsbeker Naturheilzentrum bietet Scholz 
die gesamte Bandbreite dieser modernen Therapien. 
Dabei verbindet er in einem ganzheitlichen Ansatz die 

naturheilkundlichen mit den schulmedizinischen Verfah-
ren. Modernste Untersuchungstechniken decken die 
Gründe der Schmerzen auf. Diese werden dank des  
Behandlungskonzeptes meist erfolgreich beseitigt.
Das 14-köpige Team besteht aus Heilpraktikern,  
Osteopathen, Chiropraktikern, einer Fachärztin, einer 
Ökotrophologin einem Personal Trainer und einer  
Praxismanagerin. „Moderne Medizin geht weiter“ lau-
tet entsprechend das Motto des Zentrums. 

Und: Die gestzlichen Krankenkassen beteiligen 
sich in aller Regel an den Kosten Ihrer osteo-
pathischen Behandlung! 

Scholz Naturheilzentrum 125x83.indd   1 22.06.17   14:40
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fahren, kann ich mir ja noch mit ein biss-
chen persönlicher Abenteuerlust erklä-
ren“, so unser Präsident Burckhardt Rei-
mer. „Dann aber auch noch die Schäden 
auf	den	Fairways	 in	purer	Handarbeit	zu	
beseitigen und dabei auf den Knien rut-
schend Erde festzuklopfen, ist überhaupt 

aufgang finden sich jeden Tag 
Spieler auf dem Platz ein und kön-
nen diesen i.d.R. auch den ganzen 
Winter über nutzen. Je nach Tem-
peratur und Witterungslage sind 
sogar die Sommergrüns geöffnet. 
Auch der Turniersport kommt im 
Winter nicht zu kurz, eine Winter-
runde für Jedermann ohne Anmel-
dung startet sonntags um 11:00 
Uhr. An das Kulinarische wird 
außerdem gedacht: Frau Baur und 
ihr Team bieten fast den gesamten 
Winter – bis auf Januar - die pas-
senden Köstlichkeiten an: Vom def-

nicht mehr sonderlich spaßig. Aus 
unserer Sicht macht genau das den 
Geist unseres Clubs aus, und wir 
können mit großem Stolz allen Hel-
fern nur ein riesiges Dankeschön 
aussprechen. Es war genau dieser 
unbändige Einsatz unserer Mitglie-
der, unserer Mitarbeiter und nicht 
zuletzt unseres Geschäftsführers 
Manfred Wilinski, der mit zielgerich-
teten Vorschlägen und Entschei-
dungen dafür gesorgt hat, dass wir 
heute das Problem weitgehend in 
den Griff bekommen haben“.

UNSERE CLUBS

sind, um die Wildschweine zu vertreiben. 
Wer denkt, da wurde nur der männliche 
Jagdinstinkt geweckt, der irrt gewaltig – 
auch zahlreiche weibliche Golferinnen 
wollten ihren Platz verteidigen (der eine 
oder andere Auftritt in Camouflage-Outfit 
erinnerte dabei zwar eher an einen Spezi-

tigen Eintopf über die klassische Holmer 
Currywurst	bis	hin	zum	gewollt	scharfen	
Curry-Huhn,	 ist	nahezu	alles	zu	haben	–	
nur Wildschwein bisher nicht…
Mit ein wenig Stolz können wir auf das 
ausklingende Jahr blicken. Neben der 
anhaltenden Dürre (die weitestgehend 
keinen negativen Einfluss auf den Platz 
nehmen konnte) hatten wir mit einer 
anderen Unwägbarkeit zu kämpfen: Wir 
sind heimgesucht worden von kleinen 
und	großen	hungrigen,	Fairway	zerstören-
den Biestern: umgangssprachlich auch 
Keiler, Bachen, Frischlinge und Überläufer 
genannt. Die Geschichten, die daraufhin 
auf den Hamburger Golfplätzen über uns 
erzählt wurden, ähnelten nicht selten 
denen, die Angler von sich geben, wenn 
sie am Kamin von ihren letzten Fängen 
berichten. Nicht nur der unermüdliche 
Einsatz unserer Greenkeeper, unter der 
Leitung von Rolf Ladiges, die es immer 
wieder geschafft haben, dass der Spiel-
betrieb nicht unterbrochen werden 
musste, sondern auch der freiwillige Ein-
satz unserer Mitglieder, ist dabei hervor-
zuheben. Nach einem Aufruf unseres 
Geschäftsführers, nachts Patrouille zu 
fahren, haben sich prompt viele Mitglieder 
gemeldet, die zu nachtschlafender Zeit 
mit einem Cart über den Platz gefahren 

So, die Schlacht gegen die Wildschweine 
ist erfolgreich geschlagen und nun freuen 
wir uns auf die Events, die unsere Club-
hausbeauftragte Martina Bergemann für 
den Winter ausgeheckt hat: „ob boßeln 
oder Raclette-Abende, ich werde auch 
den Winter im Club und wenn möglich 
auch auf dem Platz verbringen“, so Vize-
Präsident und Kosmopolit Georg Lutter – 
„Holm ist einfach nur awesome, auch im 
Winter…“. SL & CZ
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UNSERE CLUBS     Winterspielbetrieb

»  Wendlohe

TANZEN, PHILoSoPHIE, GEIGE, SINGEN UND LITERATUR 

„Im letzten Quartal des Jahres steht bei 

uns auf der Wendlohe nicht mehr der 

Golfsport im Mittelpunkt, sondern 

andere Aktivitäten bestimmen das Clu-

bleben“, erklärt die neue Geschäftsfüh-

rerin Ute Huckfeldt. 

Die „3. Wendloher Wies‘n“ mit knapp 100 
Spielern leitete am 6. Oktober 2018 bei 
herrlichstem Wetter die Herbstsaison ein. 
Nach einer Runde „Florida-Scramble“ und 
einem grandiosen Wiesn-Buffet, tanzten 
die Teilnehmer unter der Gute-Laune-
Musik	von	DJ	Thommy	bis	nach	Mitter-
nacht. Der Jahreszeit entsprechend folgte 
im November dann noch ein Martinsgans-
Turnier, bei dem der Spaß im Vordergrund 
stand, weil jeder Teilnehmer nur einen 
Schläger mitnehmen durfte. Der Gänse-
braten im Anschluss duftete und war 
äußerst lecker! 

Sehr viel ruhiger und auch nachdenklicher 
war am 30. Oktober die erste Veranstal-
tung des diesjährigen Winterprogramms. 
Der Politiker, Manager und Unternehmer 
Professor Manfred Lahnstein referierte 
über das sehr aktuelle Thema „Freiheit, 

Programm. Am 23. November stellt Profes-
sor Michael Göring sein neues Buch „Hotel 
Dellbrück“ im Rahmen einer Lesung vor. 
Und ein ganz besonderes Highlight ist 
immer die Veranstaltung „Weihnachten auf 
der Wendlohe“. Auch in diesem Jahr wird 
Literaturkritiker Professor Rainer Moritz bei 
Glühwein und Waffeln eine noch nicht 
bekannte Weihnachtsgeschichte vorlesen 
und über lesenswerte Bücher humorvoll 
erzählen. Diese werden auch gleich auf 
dem Büchertisch angeboten und retten 
vielleicht den einen oder anderen, der noch 
auf der Suche nach Weihnachtsgeschen-
ken ist, aus der Bredouille.

Der „Dialog mit dem Vorstand“, der in die-
sem Winter erstmalig an zwei Abenden 
stattfinden wird, soll dem informellen Aus-
tausch mit den Mitgliedern dienen und zu 
konstruktivem Gedankenaustausch am 
Kamin einladen.

So beschließen wir das Jahr 2018 und 
wünschen allen Golfspielern ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien.
 
Anne-Kathrin Ziegler/Anja Wormsbächer

die ich meine – Über die Gefähr-
dung einer Lebensgrundlage“. 
Nach seinem philosophischen, auf-
rüttelnden Vortrag und der lebhaf-
ten Diskussion rundete ein Musik-
programm, bei dem die Zuschauer 
aktiv mitmachten, den Abend ab. 

Nach den ersten beiden Violine-
Stücken aus der Klassik, führte das 
Stück „Moonriver“ in die Welt der 
Filmmusik. Danach spielte Ilona 
Raasch viele weitere Melodien aus 
weltbekannten Filmen und auch 
aus Fernsehserien. Ab jetzt muss-
ten die Zuschauer die Filmtitel erra-
ten, und dies gelang einmal nach 
nur zwei Tönen oder häufig schon 
nach nur wenigen Takten. Der 
Geräuschpegel stieg heftig an, 
denn es wurde viel gelacht und 
sogar mitgesungen. 

Literatur steht sowohl im Novem-
ber als auch im Dezember auf dem 
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»  Buchholz

WINTERBETRIEB

Eine wunderschöne Sommersaison ist 

beendet und der Winter hat uns voll im 

Griff. Die Wollmützen wurden ausge-

packt und die Bälle verstecken sich 

immer wieder unter den herabgefalle-

nen Laubblättern. 

Diese Wetterveränderungen erfordern 
einige Anpassungen in unserem Spielbe-
trieb. Betroffen ist besonders der Golf-
platz, der im Sommer unter der Trocken-
heit stark gelitten hat. So werden 
beispielsweise die Fahnen auf die Winter-
grüns umgesteckt, sobald sich Frost auf 
der Grünoberfläche befindet und die 
Abschlagsmarkierungen auf ihre Winter-
position gesetzt. Außerdem wird die Nut-
zung	 von	 Golfcarts	 und	 Trolleys	 nicht	
mehr gestattet.

Diese Einschränkungen jedoch halten 
unsere Mitglieder nicht davon ab, auch im 
Winter ihren geliebten Golfsport auszu-
üben. Unsere Buchfinken und Amigos 
verabreden sich wöchentlich zum 
gemeinsamen Golfspielen. Um sich wie-
der aufzuwärmen, werden anschließend 
in der Gastronomie heiße Getränke 
bestellt, Karten gespielt und wie immer 
findet ein reger Austausch über die Erleb-
nisse während der Runde statt. Am Ende 

der Winterrunden werden die besten 
Spielerinnen und Spieler in einer Eclectic- 
bzw. Tournament-Wertung mit tollen Prei-
sen geehrt.

Des Weiteren steht für unsere Mitglieder 
unser traditionelles Nikolausturnier an. 
Nach einem witterungsbedingten Ausfall 
im letzten Jahr sind wird fest entschlos-
sen, das Turnier in diesem Jahr wieder 
stattfinden zu lassen. Bei Glühwein und 
Grillwürstchen	 auf	 der	 Halfway	 sowie	
einem anschließenden Abendessen wird 
die Vorweihnachtszeit in unserem Club 
eingeläutet. 

Auch unsere Mannschaften im Jugend- 
und Erwachsenenbereich sind in den 
Wintermonaten aktiv. Gemeinsam mit 
unseren Trainern werden alle Bereiche 
des Spiels intensiv trainiert und dadurch 
der Grundstein für eine erfolgreiche Sai-
son 2019 gelegt. Dank unserer neuen 
Indooranlage kann auch bei schlechtem 
Wetter unter idealen Trainingsbedingun-
gen gearbeitet werden. Durch eine Flut-
lichtanlage auf unserem Übungsgelände 
ist die Driving Range auch bei Dunkelheit 
nutzbar und stark frequentiert.                                  

Lennart Hagedorn

Auf dem Weg zum Abschlag 1 – tiefster Winter

UNSERE CLUBS
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»  Wentorf-Reinbek

HHGW- WAS? HALLo? GRUNDGÜTIGER! Wo IST MEIN BALL?

maas Pokal - und das bereits zum 40. Mal.

Auch die Damen im WRGC lassen es sich in der dunklen Jahreszeit 
nicht nehmen, mit einer eigenen Mannschaft den mitunter widrigen 
Witterungsbedingungen zu trotzen. Neben dem WRGC besteht 
diese Damen Winterrunde noch aus den Golfclubs Grambek, Jers-
bek und Sachsenwald. Nachdem in den letzten 12 Jahren Marianne 
Post - dafür noch einmal ein riesiges Dankeschön - das Amt der 
Kapitänin inne hatte, hat in diesem Jahr Ulrike Hundt-Neumann das 
Ruder übernommen. Und wie: gleich im ersten Spiel der Saison 
gewannen unsere Damen sowohl die Netto- als auch die Bruttower-

Wo ist mein Ball?- Nicht ganz. Richtig ist: Hamburger Gemischte 

Winterrunde. Frei nach dem Motto „Lets Rock the HHGW“ haben 

Janina Beckmann und Gunnar Neumann das Amt der Captains für 

den WRGC seit dieser Saison übernommen. 

Hier sei noch einmal ihrer Vorgängerin Christiane Danker für die groß-
artige Arbeit der letzten Jahre gedankt! Auch in dieser Spielzeit trauen 
Janina und Gunnar der tollen Truppe Großes zu und hoffen wieder 
auf eine Top-Platzierung. Zumindest aber den Gewinn des Holzmi-
chels, den Preis für den Netto-Letzten, wollen sie auf jeden Fall ver-
meiden. Modus: Gespielt wird in 3er Flights auf herausfordernden 

Der Funktionssessel VIANDOpflege ist in Zusammenarbeit 
mit den Pflege-Experten der DGATP (Deutsche Fachgesell-
schaft für Aktivierend-therapeutische Pflege e.V.) und den 
HH-Pflegeinstruktoren der BIKA® e.V. entwickelt worden.
Anders als andere Sessel hat der VIANDOpflege
• extra lange Beinauflage im Venen entlastenden Winkel
• wenig Sitzgefälle für 

geschwächte Muskulatur
• motorische Aufstehhilfe
• Armlehnen abnehmbar für  

einfacheren Positionswechsel
• Rollstuhlfunktion mit  

Fußauflage 
• große Auswahl an Zubehör

VIANDO+ Das Original 

mit dem Plus

KRANICHconcept GmbH   t +49 (0)40 2282 127 20   
info@kranich-concept.de   www.kranich-care.de

Helfen beim Helfen

Der aktivierende Pflegesessel

neu VIANDOrelax

VIANDO_Anzeige_Gesundheit_LACH_210x141.indd   1 15.05.18   16:58

Am 6. Grün beim Einschlägerwettspiel der Martinsgans 

UNSERE CLUBS     Winterspielbetrieb

Plätzen in und um Hamburg 
(Sachsenwald, Brunstorf, 
Wendlohe, Ahrensburg und 
Hockenberg). Die HHGW zeigt, 
dass Golf nicht nur ein „Schön-
wetter-Sport“ ist, sondern auch 
bei	 typischem	 Hamburger	
Wetter sehr gutes Golf gespielt 
werden kann. 

Bei den Eisvögeln erfolgte 
die Übergabe des Staffel-
stabs vor zwei Jahren von 
Ehepaar Jentz an Dr. Sia-
wusch Saadat und Rainer 
Eggers. Als fester Bestand-
teil unseres Wettspielkalen-
ders treffen sich die Eisvögel 
von Anfang November und 
bis Ende März immer 
14-tägig sonntags um 11:00 
Uhr – und das schon seit 
über 20 Jahren. Wer Lust 
und Zeit hat, stößt einfach 
dazu, Zuwachs ist ausdrück-
lich erwünscht. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Flights wer-
den je nach Teilnahme zusammengestellt. Und natürlich wird 
sich nach der Runde immer noch im Club zur Siegerehrung 
getroffen und neben den Tagespreisen gibt es ja auch noch die 
Saisonwertung.	Etwas	länger,	seit	1979,	existiert	die	Hamburger	
Herren-Winterrunde, an der unser Club von Anfang an teilnimmt. 
Aktuell	teilen	sich	Christoph	von	der	Heyde	und	Oliver	Schweers	
die Organisation für den WRGC. Zehn Mannschaften aus Ham-
burg und Umgebung mit jeweils acht Spielern treffen sich von 
Ende Oktober bis Mitte März alle zwei Wochen samstags bei 
Wind und Wetter. Um 9:30 Uhr geht es mit Kanonenstart in 4er 
Flights auf die Runde. Im Anschluss folgt beim gemeinsamen 
Essen mit der Bekanntgabe der Spieltagsresultate das eigentli-
che Highlight. Zwar gibt es auch eine Brutto Wertung, aber 
eigentlich geht es um die Netto Ergebnisse und den sog. Hard-

tung. Wenn das kein Einstand 
nach Maß ist, Chapeau! Die 
Spieltage werden immer 
durch ein gemeinsames Essen 
im ausrichtenden Club mit 
anschließender Bekanntgabe 
der Tagesergebnisse abge-
rundet. Auch hier zeigt sich wie 
bei allen Winterrunden das 
besondere Miteinander: beim 
Essen sitzen die Flights und 
nicht die Mannschaften 
zusammen.

Das ist schon alles? Nein, bei 

Weitem nicht: 

In dieser Wintersaison bieten 
wir unser Jugendtraining in 
neuer Form an. So wird auf 
lange Fahrten zur sonst ange-
mieteten Halle verzichtet und 
das Training findet 2 x pro 
Woche auf unserer Range 
statt. Flutlicht und Heizstrahler 
in den Boxen machen dies 
auch in der Dunkelheit mög-
lich. Um im Schlag zu bleiben 
und dem Spaß gerecht zu 

werden, haben wir die „Jugend-Winterliga“ ins Leben gerufen. Dies 
ist wichtig, um den spielerischen Aspekt, Teamgedanken und Tech-
niktraining über den Winter nicht zu vernachlässigen.

Gleiches gilt für unsere 1. Mannschaften. Die Damen wollen nach 
ihrem souveränen Aufstieg in die 2. Bundesliga den Winter für eine 
bestmögliche Saisonvorbereitung nutzen. Daher wird weiterhin zwei-
mal wöchentlich trainiert. Die Herren haben nach dem diesjährigen 
Abstieg als Saisonziel den direkten Wiederaufstieg ausgegeben und 
trainieren ebenfalls 2 x in der Woche. Sowie: Bridge dienstags und 
donnerstags, Skatrunde mittwochs, Stuarts Weihnachtsturnier am 
02.12., ein traumhaftes Weihnachtsmenü von Söhnke Brehmer und 
seinem	Team	und	das	Jahr	klingt	mit	einer	stilvollen	Silvester-Party	
im Club aus. Oliver Schweers  
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»  Hittfeld

FAST KEINE SPUR VoN WINTERPAUSE 

Zwar werden auch im Hamburger Land- 

und Golfclub Hittfeld die kommenden 

Tage kürzer und die Temperaturen niedri-

ger, aber für einen echten Golfer ist das 

kein Grund, sich von seinem Lieblings-

sport abzuwenden. 

Es bedarf nur etwas beständiges Wetter und 
vielleicht sogar etwas Sonnenschein und 
schon lockt die herbstlich winterliche Natur 
den enthusiastischen Golfer hinter dem 
Ofen auf den Golfplatz hervor. Sollte das 
Wetter mal nicht ganz so überzeugend sein, 
so lässt sich auch gerne eine kleine Trai-
ningseinheit auf den überdachten und 
beheizten Abschlägen der Hittfelder Driving-
range einschieben, die selbst bei früh ein-
brechender Dunkelheit durch Flutlicht hell 
erleuchtet wird. Selbst auf das Putten muss 
nicht verzichtet werden. In der eigens hierfür 
errichteten Indoorhalle lässt sich das Putten 
perfekt trainieren. Die Trainer greifen nach 
vorheriger Terminabsprache gerne korrigie-
rend ein und schon steht einem erfolgrei-

chen Start zum neuen Saisonbeginn nichts 
mehr im Wege. Selbstverständlich können 
die Übungsmöglichkeiten der Drivingrange 
auch von Gästen gegen Entrichtung eines 
entsprechenden Obolus gerne in Anspruch 
genommen werden. Und sollten Golfeinstei-
ger den Winter zur Erlangung einer Platzreife 
nutzen wollen, so stehen erfahrene Trainer 
für entsprechende Platzreifekurse zur Verfü-
gung. Das Sekretariat gibt hierzu gerne wei-
tere Auskünfte. Am 9.Dezember lässt ein 
besonderes Event im HLGC die Vorfreude 
auf Weihnachten schnell steigen. Der alljähr-
liche Verkauf von Weihnachtsbäumen findet 
in geselliger Runde vor unseren Wirtschafts-

gebäuden bei wärmendem Glühwein und 
stärkender Erbsensuppe statt. Er lockt so 
manches Mitglied in den Club. Der beson-
dere Service ist, dass die gekauften Bäume 
in der darauffolgenden Woche von unserer 
Platzmannschaft ins Haus geliefert werden. 
Erreicht der Wintereinbruch dann doch dau-
erhaft negative Temperaturen, so laden die 
Eisstockbahn oder die verschneiten Hänge 
des Hittfelder Golfclubs zu einem Winterver-
gnügen der ganz besonderen Art ein. 

Natürlich findet das winterliche Clubleben 
nicht nur draußen unter freiem Himmel statt. 
Auch in den gemütlichen Clubräumen 
ermöglichen zahlreiche Clubaktivitäten ein 
geselliges Zusammentreffen. Bridge, Dop-
pelkopf, Regelabende und gemütliche Run-
den vor dem offenen Kamin seien an dieser 
Stelle nur stellvertretend hervorgehoben. 
Und ehe man sich versieht, werden die Tage 
wieder länger, die Temperaturen steigen…
von Winterpause fast keine Spur!   
 Thomas Apfelt 
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• extra lange Beinauflage im Venen entlastenden Winkel
• wenig Sitzgefälle für 

geschwächte Muskulatur
• motorische Aufstehhilfe
• Armlehnen abnehmbar für  

einfacheren Positionswechsel
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ANZEIGE

UNSERE CLUBS
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»  An der Pinnau

PINNAU IM WINTER

Traditionell leitet das Schließen der Som-

mergrüns den Beginn der Wintersaison 

ein. Die Natur legt sich zur Ruhe und auch 

die Pinnauer lassen es „etwas“ ruhiger 

angehen. 

Normalerweise! Dieses Jahr haben wir am 
30.10 unsere Wintersaison mit einer Hallo-
ween-Pinnau-Party	eingeläutet.	Sie	war	der	
absolute Kracher. Mit viel Liebe zum schau-
rigen Detail wurde das Clubhaus dekoriert. 
Die Pinnauer ließen sich nicht lumpen und 
übertrafen sich geradezu mit großartigen 
Kostümen. Da kann man sich direkt schon 
auf das nächste Fest freuen.

Unser „Heiermann Cup“

Am 4. November wurde zum 21. Mal  der 
„Heiermann Cup“ bei idealem Wetter und 
besten Bedingungen gestartet. Beim Heier-
mann Cup handelt es sich um ein Turnier mit 
privatem Charakter, es ist aber ein offenes 
Turnier für alle Mitglieder des Clubs und fin-
det jeden Sonntag ab 10:00 Uhr statt.  Wer 
bis 10.15 kommt, wird einem Flight zugeteilt. 
Alle später kommenden tragen sich bis 11:00 
in die aushängende Startliste ein, zahlen 5,00 
Euro (1 Heiermann) Startgebühr und starten 
in einem netten Flight. Wöchentlich ändert 
sich die Vorgabe für die Flightzusammenset-
zung. In der KT Woche (Kennenlern-Tag) wird 
jeder Spieler, der sich anmeldet, automatisch 
der Reihe nach in die Score-Karte eingetra-
gen und ist somit im Spiel. An diesen Tagen 

weiß man im Vorfeld nicht, mit wem man 
spielt. Gerade für Neumitglieder ist dies 
eine ideale Plattform, andere Clubmitglie-
der kennen zu lernen. Andererseits lernen 
die „Alt“ Mitglieder unsere „Neuen“ ken-
nen.  In der anderen Woche kann man sich 
mit	 seinen	Buddys	 (BT-Tag)	verabreden	
und gemeinsam starten. Nach jedem 
Spieltag findet eine Siegerehrung statt. 
Natürlich gibt es auch wieder eine Jahres-
Eclectic Wertung mit tollen Preisen und 
einen Jahressieger, der zum Heiermann-
König bzw. zur Heiermann-Königin gekürt 
wird. Wir hoffen, dass uns das Wetter in 
diesem Winter keinen Streich spielt und 
wir nach 19 Spieltagen mit vielen golfbe-
geisterten Wintergolfern die Saison 
Anfang März 2019 erfolgreich mit einer 
großen Abschlussveranstaltung beenden 
werden.

Pinnau Dogs

Auch im Spätherbst und im Winter wird an 
der Pinnau fleißig gespielt und trainiert. Die-

ses Jahr dürfen unsere Hundebesitzer auch 
im Winterspielbetrieb mit ihren Lieblingen 
auf den Platz! Zum ersten Mal werden wir 
also auch im Winter Hunde an der Pinnau zu 
sehen bekommen. Nachdem das Projekt im 
Sommer erfolgreich gestartet wurde, führen 
wir es weiter fort und ermöglichen allen golf- 
und hundebegeisterten Mitgliedern tolle 
Runden und hoffentlich viel Spaß auf unse-
rem schönen Platz. Wir wünschen allen 
unseren Mitgliedern und Gästen eine schöne 
Winterzeit
Georg Opgenoorth, Magdalena Overmann

UNSERE CLUBS     Winterspielbetrieb

Ein kleiner Teil unserer „Heiermänner“
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Die Saison 2018 war eine tolle Saison! Die Meldelisten, trotz der 

Vielzahl von Club-Turnieren, waren wieder einmal randvoll gefüllt, 

die Nachmittage waren bestens besetzt und auch das Schwanen-

turnier und der Men´s Day waren erneut ausgebucht. 

Durch eine derart große Spiel- und Turnierfreude entsteht ein Clu-
bleben, das nicht nur den aktiven Teilnehmern Spaß macht, son-
dern auch denjenigen, die dies alles ehrenamtlich organisieren. 
Aber wir hatten nicht nur Quantität, sondern auch enorme Qualität. 
Lauschige, teils heiße Temperaturen im Sommer machten nicht 
nur gute Laune, sondern offensichtlich auch Muskeln, Gelenke und 
Bandscheiben so geschmeidig, dass mit vorbildlichen Schwüngen 
großartigen Scores erzielt wurden. Unterspielungen gab es in allen 
Altersklassen reichlich.

Unsere verschiedenen Mannschaften haben mit ihren Captains und 
Trainern ihre gesteckten Ziele erreicht und freuen sich bereits auf die 
neue Saison. Bei den offenen Clubmeisterschaften wurde nach vier  
gespielten Runden mit 11 unter Par ein neuer Club-Rekord aufgestellt. 
Von den Teilnehmern wurden 15 Runden unter Par gespielt mit ins-
gesamt 16 unter Par auf den Plätzen 1-3. Im sportlichen Bereich sei 
noch erwähnt, dass sich der Head-Pro unserer Golfakademie, Mr. Mel 
Johnsen, aus seiner Funktion des Head-Pros zurückziehen wird, um 
sich ganz auf das Mannschaftstraining und seine privaten Schüler zu 
konzentrieren, ohne sich um die zusätzlichen Aufgaben eines Head-
Pros kümmern zu müssen. Die Stelle des Head-Pro wird von der 
Golfakademie mit dem PGA Professional Herrn Gunnar Levsen neu 
besetzt.

Aber auch der gesellschaftliche Teil war in dieser Saison wieder ein-
mal phantastisch. Die Gastronomie des Golfhotel Treudelberg ver-
wöhnte unsere Mitglieder mit Getränken und Speisen und nach dem 
ein oder anderen Turnier wurde ein rustikaler Grill-Nachmittag ange-
boten. So saßen unsere Mitglieder oft noch lange auf unserer einzig-
artigen Golf-Terrasse mit Blick auf drei Grüns und einen atemberau-
benden Sonnenuntergang.

Bei dem von der Herren- und Damenmannschaft organisierten Team 
PRO-AM konnten unsere Mitglieder die sagenhaften Schläge unse-
rer Mannschaftsspieler und Spielerinnen bewundern, saßen anschlie-
ßend wieder einmal in unserer Remise ganz rustikal auf Bierbänken 
zusammen und genossen Barbecue, Fassbier und Tombola.

Auch das mit über 140 Teilnehmern besetzte Member Guest Turnier 
mit einem anschließenden Buffet im Restaurant Szenario war ein tol-
ler Erfolg und soll unbedingt wiederholt werden. Den krönenden 
Abschluss der Saison bildete dann das traditionelle Martinsganstur-
nier mit anschließendem Gänseessen. Ein ganz großer Dank an 
unsere Mitglieder für dieses großartige Clubleben.  Macht bitte weiter 
so. Im Winter spielt unser Club nun gemeinsam mit dem GC Wald-
dörfer, GC Ahrensburg, GC Jersbek, GC Gut Kaden und GC Gut Wald-
hof an sechs  Spieltagen um den Mannschafts-Winter-Cup (Heim-
spiel am 10.02.2018). Und natürlich können unsere Mitglieder und 
Gäste auch im Winter nach der Golfrunde in der ganzjährig geöffne-
ten Gastronomie vor oder nach der Runde heiße und kalte Getränke, 
Kuchen oder andere leckere Speisen, genießen.

Wir wünschen allen Golfspielern und Lesern von Golf in Hamburg 
eine tolle Vorweihnachtszeit, besinnliche Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut durch 
den Winter. Michael Schmanns (Präsident)

»  Treudelberg

EIN RÜCKBLICK - AKTIVE MITGLIEDER!

Jugendclubmeisterschaften am 20. Oktober

Aufgrund der kurzen Saison und den Herbstferien haben wir die 
Jugendclubmeisterschaften auf Samstag, den 20.10.2018, gelegt. 
Gespielt wurde zunächst je eine 18-Loch-Qualifikationsrunde als 
Zählspiel und dann die Viertel- und Halbfinals, sowie die Finals 
im Lochspiel als Matchspiel. 
Clubmeister wurde Constantin Rump vor Theodore Trost und 
David Gast. Netto-Sieger wurde Tjark Beier vor David Gast und 
Theodore Trost.

»  Flottbek

SAISoNENDE IM GTHGC

Martinsgansvierer und Saisonabschluss-Essen am 3. November

Gespielt wurde ein Vierer mit Auswahldrive. Prämiert wurden das 
erste, zweite und 
dritte Netto. Kirsten Hillebrand und Jörg Rump gewannen vor 
Petra Schmidt-Böger und Christian Hermes, gleichauf mit  
Wolfgang Stichling und Marlen Beckmann. Im Anschluss an das 
Martinsgansturnier fand das traditionelle Martinsgansessen statt. 
Großzügigerweise hat erneut Claus Commentz, in diesem Jahr 
zusammen mit Marlen Beckmann, die Martinsgänse gestiftet. 
 TB

UNSERE CLUBS
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Wer sind die Gründer der Firma CASTAN?

Castan Golf wurde vor 25 Jahren von den Brüdern Bernd und 
Horst Castan gegründet. Nachdem sich die Brüder 2015 aus dem 
operativen Geschäft zurückzogen, habe ich das Geschäft über-
nommen.

Was war die ursprüngliche Geschäftsidee?

Die ursprüngliche Geschäftsidee war die Reparatur von Golf-
schlägern sowie das Bauen von Schlägern aus zugelieferten 
Komponenten der Marke Tour Pro Forma.

Gab es zu diesem Zeitpunkt schon Anbieter auf diesem Sektor?

Vergleichbare Händler gab es kaum, damals gab es noch viel 
mehr Pro Shops. 

Wie hat der Markt bzw. die Kundschaft auf die Firmengrün-

dung CASTAN reagiert?

Die Kundschaft war am Anfang neugierig und auch zögerlich. 
Durch unsere Kompetenz, die professionelle Serviceleistung, die 
Beratung und unserer Beständigkeit konnten wir das Vertrauen 
unserer Kunden gewinnen.

Wie und mit welchen Produkten ist das Unternehmen 

gewachsen?

Sehr erfolgreich mit den Custom Made Schlägern der Marke Tour 
Pro	Forma.	Danach	folgten	die	Marken	PING,	Callaway,	Taylor-
Made und alle weiteren Top Marken für ein komplettes Sorti-
ment.

Welche Vorteile hat das Unternehmen dem Online-Handel 

gegenüber?

Hier steht ganz klar die Beratung im Vordergrund.  Alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind langjährige Golfer, die stets an 
aktuellen Schulungen und Seminaren teilnehmen. Zudem bieten 
wir das Fitting an. Beim Fitting werden unter anderem Schwung-
geschwindigkeit, Spin-Rate und Eintreffwinkel gemessen. Wir 
prüfen die aktuellen Schläger der Kunden und versprechen 

ihnen ein Resultat, mit dem die Kunden ihr Golfspiel verbessern 
werden.  Angepasste Schläger sind außerdem nicht teurer als 
Schläger von der Stange.

Was ist heutzutage das Hauptgeschäft? Handel, Garderobe, 

Schläger, Fitting, Reparatur, Utensilien?

Durch	 unseren	Umzug	 hier	 in	 die	 Papenreye	 22	 in	 Niendorf	
haben wir eine größere Verkaufsfläche geschaffen und konnten 
somit unser Sortiment erweitern. Das gilt für den Bereich Texti-
lien wie auch für Schläger. Das Hauptgeschäft ist der Verkauf von 
Schlägern. Alle anderen Bereiche wie das Fitting, Reparaturen 
und Zubehör sind aber ebenso wichtige Geschäftszweige.

CASTAN ist auch im Reisegeschäft unterwegs, ist das ein zwei-

tes Standbein?

Ein klares nein. Man kann nicht sagen das Castan im Reisege-
schäft unterwegs ist.  Für uns ist es wichtig eine gute Beziehung 
zu unseren Kunden zu haben. Das lässt sich mit einer Golfreise 
hervorragend kombinieren, da ich und ein Teil des Castan-Teams 
an der Reise teilnehmen. Wir bieten unseren Kunden diese Rei-
sen zu Top Konditionen und einem außergewöhnlichen Service 
an. Wir spielen gemeinsam Golf und haben eine schöne Zeit. 

Sind Sie mit dem neuen Standort (seit drei Jahren) und der 

Verkaufsfläche zufrieden?

Ja, da sich die Ladenfläche verdoppelt hat, profitieren wir von der 
Verbesserung. Wir konnten durch den Umzug das Geschäft in 
verschiedene Bereiche aufteilen. Textilien, Schuhe und Kleinteile 
wie z.B. Bälle, Tees etc. befinden sich in einem Bereich. In einem 
anderen	 Bereich	 haben	wir	 die	 Schläger,	 Trolleys	 und	 Bags.	
Zudem haben wir einen besseren und größeren Fitting-Bereich 
mit einer größeren Auswahl an Test-Schlägern von denen unsere 
Kunden profitieren. Außerdem haben wir Parkplätze vor und hin-
ter dem Gebäude, die wir am alten Standort nicht bieten konnten. 
Auch die Lage ist deutlich besser. 

Das Interview führte Ehrhard J. Heine mit dem 
Geschäftsführer	der	Firma	CASTAN,	Cüneyt	Görmus

Pro Shop im Wandel der Zeit
Castan feierte Jubiläum

SERVICE SPEZIAL
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ANZEIGE

Auf der Hanse Golf kann der golfbegeis-

terte Besucher sich vom 15. – 17. Februar 

2019 bereits zum siebzehnten Mal in 

Folge rund um den Golfsport informie-

ren und die Sportart aktiv erleben. 

Über	17.000	Besucher	und	mehr	als	200	
Aussteller zieht das Golfevent des Nor-
dens jährlich auf das Gelände der Ham-
burg Messe. 

Neue Erfahrungen machen und Interes-
santes erfahren – unsere Golfexperten 
bieten wieder spannende Themen, die 
das Golfwissen der Besucher erweitern 
und Ihnen Hilfestellungen für die neue 
Saison geben. Besondere Aufmerksam-
keit erfahren hierbei in diesem Jahr die 
neuen Golfregeln. Hier erhalten Sie alles 
Wissenswertes zu den Änderungen.

Traumhafte Golfdestinationen rund um 
den Globus, aber auch die Golfplätze und 
Golfverbände in der unmittelbaren Umge-
bung, laden die Besucher zum Entdecken 
ein. Aktiver Golfer oder Golfneuling – auf 
der Reisewelt der Hanse Golf findet 
sicherlich jeder ein Ziel für den schönsten 
Golfurlaub aller Zeiten.

Zahlreiche Eventflächen laden jede Golf-
Generation zum Mitmachen ein und 
natürlich gibt es viele attraktive Golfpreise 
zu gewinnen. Lassen Sie sich überra-
schen.

Hanse Golf – Der norddeutsche Golftreff zum Saisonstart!

✁

INFORMIEREN, SPIELEN & SHOPPEN
GOLFSHOPS  //  GOLFSIMULATOREN  //  EVENT-ARENA 

INTERAKTIVE VORTRÄGE  //  REISEWELT  //  INDOOR DRIVING RANGE

HANSEGOLF .COM

4 EURO ERMÄSSIGUNG
MIT DIESEM GUTSCHEIN ERHALTEN SIE IHR  TAGESTICKET 

ZUM  ERMÄSSIGTEN EINTRITTSPREIS VON 11 EURO 
STATT DER  REGULÄREN 15 EURO 1)

HANSE GOLF  //  15. – 17. FEBRUAR 2019 
HAMBURG MESSE HALLE A4, EINGANG MITTE 

TÄGLICH 10 – 18 UHR

1) Gutschein gilt nur für 1 PersonGolf in Hamburg

15. – 17. 
FEBRUAR

Die Golfmesse im Norden

Rüsten Sie sich für die kommende Saison 
auf der Hanse Golf 2019 und seien Sie ein 

Teil	der	Hanse	Golf-Community!	
www.hansegolf.com.

Die Fakten
Veranstaltungsort: 

Hamburg Messe 

Halle A4 / Eingang Mitte

Messeplatz 1, 20357 Hamburg

Eintritt: regulär 15 € 

ermäßigt 11 € – 

Ermäßigungsgutscheine sind auf 

www.hansegolf.com erhältlich

Öffnungszeiten:

Täglich von 10:00 – 18:00 Uhr

Bleiben Sie am Ball auf 

www.hansegolf.com 

und auf der Hanse Golf Facebook-

Seite unter www.facebook.com/

HanseGolf
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Ihr Spezialist für Elektro
Golftrolleys und Zubehör.

Leisure 
  and Sports Besuchen 

Sie uns auf 
der Hansegolf 

2018

www.leisure-sports.de

9

ANZEIGE

Die größte Golfmesse im Norden hat sich 
zu einem ganz besonderen Golfevent 
entwickelt. Jährlich wird hier auf über 
8.300 m² die Golfsaison gestartet. Das 
Angebot der Hanse Golf besticht durch 
seine Vielseitigkeit. Die Besucher werden 
an den Ausstellungsständen nicht nur 
informiert, sondern auch animiert, Golf auf 
den Aktionsflächen zu erleben.

Hanse Golf – Der norddeutsche Golftreff zum Saisonstart!

HGV-Geschäftsführer Dr. Dominikus Schmidt informiert golfbegeisterte Hamburger Schüler

HAMMER. FITNESSGERÄTE FÜR ZU HAUSE. DIREKT VOM HERSTELLER.            hammer.de

2,8 Mio.
ZUFRIEDENE

KUNDEN

HAMMER STORE Hamburg  I  Holstenstraße 79  I  22767 Hamburg  I  Tel. (040) 431 909 20  I  hamburg@hammer.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 – 20:00 Uhr  I  Samstag 10:00 – 19:00 Uhr
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ANZEIGE

Neben der Golfausrüstung ist der wichtige 
Golftourismus von besonderem Interesse. 
Vom Fern- bis Kurzreiseziel informieren 
sich die reisefreudigen Besucher auf der 
Hanse Golf, wohin die nächste Reise geht.
Die Hanse Golf dient als ideale Kommuni-

kationsplattform zum Auftakt der Saison. 
Mehr als 210 internationale und namhafte 
Unternehmen präsentieren den Besuchern 
Produkte, Neuheiten und Branchentrends 
aus allen Segmenten des Golfsports.

GOLFERLEBNIS
DIREKT AM SEE
Mecklenburg-Vorpommern

Landhaus Serrahn van der Valk GmbH · Krakower Ch. 1 · 18292 Linstow

serrahn.vandervalk.de · Tel. 038456 669 2222  
Dobbiner Weg 24 · 18292 Serrahn

Besuchen Sie uns auf 

der Hanse Golf 2019 

am Stand des Landes-

golfverbandes MV!
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UNSERE CLUBS     Aktuell

Golfpro Gerry verabschiedete sich Ende Oktober von den Mit-

gliedern mit einem spannenden Querfeldein-Kurs. Gut 90 Spie-

ler hatten bei den zu absolvierenden Aufgaben ihren Spaß, 

genauso Gerry, der dieses Turnier von Jahr zu Jahr immer wieder 

mit überraschenden, ungewöhnlichen Golflöchern kreierte. 

Diesmal war es das letztes Mal, da der sehr beliebte „English-Man“ 
(born in Ascot) nun nach 35 Jahren seinen Hut nimmt. Nicht ganz, 
denn der Arbeitsvertrag läuft zwar Ende März 2019 aus, denn für 
einige seiner Lieblingsschüler hat er auch künftig noch Tipps parat. 
Gerry	kam	1983	zu	Klaus	Sallmann	in	die	Walddörfer	und	hat	den	
Club über Jahrzehnte in Sachen Spiel mit seiner fachlichen Kom-
petenz beraten, stand als Trainer den Mannschaften als guter 
Coach zur Seite, half im Spielausschuss mit guten Lösungen, 
brachte bei großen, offenen Turnieren die Golfer auf die Runde und 
war bei „seinen Regelabenden“ ein amüsanter Moderator. Im Platz-
ausschuss war er immer mit guten Tipps zur Stelle.

Walddörfer Pro Gerry 
Bennett geht in den Ruhestand

Aktuelles von Gut Kaden

Im Bunker
Die Bunker eines Golfplatzes gefallen den meisten Golfern 
nicht. Von den Architekten ist diese mit Sand gefüllte Ver-
tiefung als Abwehr gegen das Grün sowie als Erschwernis 
beim	Transportschlag	aus	dem	Fairwaybunker	gedacht.	
Der Bunkerschlag erfordert Geschick und Technik, schon 
deswegen ist er bei vielen Spielern unbeliebt. Die Balllage 
im Hindernis löst Unmut und Ärger aus. Dennoch ist es 
grob unsportlich seine Stimmung an diesem Platzelement 
auszulassen. Deswegen: Der perfekte Golfer geht nur von 
der flachsten Stelle des Bunkers an den Ball und harkt 
nach dem Schlag sorgfältig, mit beiden Händen die Harke 
führend, sämtliche Spuren glatt. Er hinterlässt den Bunker 
immer, wie er ihn vorfinden möchte, mit perfekter Oberflä-
che! Schon geringste Trittspuren reichen, dass der Ball der 
nachfolgenden Spieler in schlechtspielbarer Lage zur 
Ruhe kommt. Zu den absoluten NOGO‘s gehört das Ein-
steigen in das Hindernis von der hohen Rückseite über die 
Bunkerhangseite!

Etikette 

Im Winter wird die ohnehin großzügige Driving Range renoviert 

und optimiert und die Grüns auf dem Kurs A werden komplett neu 

mit Soden belegt. 

Das Jahr 2018 stand auf Kaden neben der stetigen Verbesserung der 
Platzqualität und den beschriebenen Renovierungsmaßnahmen 
ganz unter dem Motto „Mitgliedschaften“. Schon seit längerer Zeit 
ist das Spielen auf Kaden von Freitag bis Sonntag den Hotelgäs-
ten sowie den Mitgliedern und deren Gästen vorbehalten.  Ein auf 
die Bedürfnisse und die Nachfrage ausgerichtetes Angebot mit 
„Kaden	Woche,“	„Kaden	3	x	9“	und	„Kaden	27“	in	Verbindung	mit	
nach Altersklassen gestaffelten Preisen hat diese Ausrichtung 
schon unterstrichen.

Gleichzeitig haben wir erkannt, dass die Anzahl der Menschen, die 
auf exklusive Angebote wert legt, zunimmt. Insofern war es nur 
logisch, dass wir Mitte des Jahres die Mitgliedschaft „Kaden Pre-
mium“ eingeführt haben. Hier erhält das Mitglied neben einem 
vollen	Spielrecht	für	die	27	Löcher	attraktive	Zusatzleistungen	wie	
unter anderem freie Rangeball-Nutzung.

Die gleiche Gruppe an Golfspielern bedienen wir mit unserem 
neuen Angebot „Top Plätze - Top Angebot“ in Kooperation mit 
Green Eagle Golf Courses. Hier bieten wir für eine kurze Zeit eine 
exklusive Mitgliedschaft der beiden European Tour Plätze im 
Hamburger Raum an.  WM

Zu	seiner	Abschiedsparty	kamen	über	150	Mitglieder	ins	Club-
haus. In kurzen Reden wurde alter Anekdoten gedacht, wurde 
seiner verlässlichen Hilfsbereitschaft gedankt und wurde 
gemeinsam auf eine gesunde Zukunft zugeprostet.

Nun	möchte	Gerry	die	Winterzeit	mit	 seiner	 thailändischen	Frau	
Daeng in der Familie unter immer scheinender Sonne und wohltuen-
der Wärme verbringen. Die Walddörfer danken ihm für seine stets 
wertvollen Tipps und verlässlichen Hilfen in Sachen Golfschwung.
 EJH
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Klaus Ohrner von der Redaktion 

der Mitglieder-Clubzeitung des 

Golf-Club Hoisdorf hat mit dem 

neuen Präsidenten Arne Wolf 

über Persönliches, Motivation, 

Planung, Vorstellungen und 

Wünsche für die Zukunft des 

Clubs gesprochen – ganz per-

sönlich. 

Das vollständige Interview ist 
unter www.gc-hoisdorf.com im 
Bereich Aktuelles veröffentlicht. 

Hoisdorf Der neue GCH-Präsident ganz persönlich
Brutto-Wertung lagen die beiden Hoisdorfer Routiniers Uta und 
Ulf Joachim Kordinand knapp vorne. Im Netto übernahmen Eber-
hard	von	Reden	und	Wolfgang	Hawrylke	zunächst	die	Führung.	
Der zweite Wettkampftag begann mit gleichermaßen guter Stim-
mungslage und nicht weniger golferischer Motivation! 

Es stand nunmehr der klassische Vierer an, und erfahrungsge-
mäß wird hier das Feld noch einmal ordentlich neu gemischt. Am 
Ende wurden Hans-Peter Bock und Axel Schröder Brutto-Sieger 
mit 42 Punkten und nur einem Punkt Vorsprung vor Uta und Ulf 
Joachim Kordinand. Auch im Netto wurden die führenden Spieler 
sportlich überholt! Hier ging der Sieg nach Doppelpreis-Aus-
schluss	mit	einem	Resultat	von	76	Punkten	an	Jörn	Beumer	und	
Kai Detlev Diestel vor Valentina und Jörg Schröder – ebenfalls 
mit nur einem Punkt Vorsprung! In der Wertung folgten direkt 
Marco Trottnow und Christin Ribbeck, sowie Andrea Hille und Dr. 
Peter	Bielert	mit	jeweils	74	Netto-Punkten.		

Es war ein spannender Traditions-Wettkampf mit wunderbarer 
Herbststimmung und Vorfreude auf die kommende besinnliche 
Winterzeit!                                Kathrin Alt 

Indian Summer Feeling beim Hoisdorfer Herbst-Vierer ! 

In diesem Jahr hatte der Golf-Wettergott ein großes Herz für den 
traditionellen Hoisdorfer Herbst-Vierer 2018 und bescherte den 
Teilnehmern am 13. und 14. Oktober beste Bedingungen! Der 
Hoisdorfer Golfplatz zeigte seine schönste Schokoladenseite 
und präsentierte sich in bunten Indian Summer-Farben! 

Gespielt wurde nach Stableford über 18-Loch jeweils an zwei 
Tagen. Am ersten Tag wurde ein Four Ball gespielt, und in der 

Beim finalen Spiel der Herrenrunde mit gemeinsamen Abend-

essen im Clubhaus am 24. Oktober konnte Men`s Captain 

Hans-Jürgen Rothkegel über eine Saison mit vielen Highlights 

berichten. 

Wolfgang Berndt hat die Jahreswertung gewonnen, Hans-Her-
bert Wendt die Buxtehuder Masters und Detlev Bestmann spielte 
die meisten Runden der Saison.

Auch dank vieler großzügiger Sponsoren können sich alle Spie-
ler der Mittwochsrunde immer über ein tolles Saisonprogramm 
freuen. Hans-Jürgen nutzte die Stunde, um sich bei den diesjäh-
rigen Sponsoren des Mittwochs-Spiel zu bedanken und resü-
mierte: „Wer nimmt, muss auch geben!“. Von diesem Vorsatz hat 
sich unser Men`s Captain bereits bei der Saisonplanung leiten 
lassen und zum ersten Mal vier Termine im Herrengolfkalender 
vorgesehen, an denen für einen guten Zweck gesammelt wer-
den soll.

Die Herrengolfer haben großzügig und zahlreich mitgemacht 
und Hans-Jürgen konnte einen großen Scheck mit der stolzen 
Summe von 3.100 EUR überreichen. Zur feierlichen Übergabe 
der eingesammelten Spenden haben Marlies Pascha, Präsiden-
tin des Vereins „Freunde der Kinderklinik des UK Eppendorf“, und 
Dr. Eva Wibbeler den Golfern sehr eindrucksvoll über ihre Arbeit 
berichtet. Der Verein engagiert sich in der Behandlung von Kin-
dern, die an Hirnabbau-Krankheiten leiden und unterstützt die 

Buxtehuder Herren unterstützen Freunde der Kinderklinik

Eltern und Angehörige der kleinen Patienten. Die erfahrene Ärz-
tin schilderte über wichtige Forschungserfolge am UKE und die 
einzigartige NCL Sprechstunde, die nur mit Hilfe der „Freunde 
der Kinderklinik“ möglich ist. 

Zum Abschluss des Abends gab, nach acht Jahren im Amt des 
Men`s Captain, Hans-Jürgen schließlich den Staffelstab an Rüdi-
ger „Paul“ Polster und Rüdiger Hohl (Stellvertreter) weiter. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Hans-Jürgen Rothegel für 
die super Organisation der Herrenrunden in den letzten Jahren 
und den Einsatz der Herrengolfer für den Verein „Freunde des 
UKE e.V.“ und heißen Men`s Captain Paul sehr herzlich im neuen 
Amt willkommen. KUF

UNSERE CLUBS
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Gehörst auch du zu den Golfern, die vom Parkplatz direkt zum ersten  
Tee springen? Diese Angewohnheit solltest du überdenken, denn wie 
 unsere Top 5 der besten Driving Ranges der Welt beweist, entgeht  
dir und deinem Golfschwung eine Menge.

FEUER FREI!
zusammengestellt von  JAN LANGENBEIN

Egal ob Brigitte Bardot, 
Marilyn Monroe oder 
John F. Kennedy – wer 
in den 50er- und 60er-
Jahren einen Namen 

hatte, fand sich irgendwann vor der 
Linse von Larry Burrows wieder. Der 
legendäre Fotograf des „Time Magazi-
ne“ hatte allerdings nicht nur ein 
Auge für Berühmtheiten, sondern 
auch einen untrüglichen Blick für die 
oft übersehenen Details des Alltags. 
Wäh rend einer Japanreise 1964 schoss 
Burrows beim Abendspaziergang die-
ses Bild einer dreistöckigen Driving 
Range im Tokioter Bezirk Ginza und 
lieferte damit den Beweis, dass es vor 
Topgolf be reits riesige Driving Ranges 
in Groß städten gab. Diese Range exis-
tiert schon lange nicht mehr, aufgrund 
des akuten Platz mangels in der Mega-
metropole sind mehrstöckige Trai-
nings einrich tung en für Golfer jedoch 
immer noch enorm populär. Mehr als 
ein Dutzend dieser Golfzentren haben 
mo mentan in Tokio geöffnet, das 
größ te unter ihnen ist der Golf Club 
Eastern mit mehr als 200 Teeboxen 
und 250 Metern Länge.

5
DRIVING RANGE 
GINZA DISTRICT 

TOKIO, JAPAN

Die beste Driving Range 
des Landes befindet sich im 
Golf Club St. Leon-Rot un-
weit von Heidelberg. Nicht 
nur hat sich auf einem der 
134 Abschläge bereits Tiger 

Woods für seine zwei European-Tour-
Siege auf dieser Anlage aufgewärmt, 
seit 2017 steht neben der eigentlichen 
Driving Range auch das sogenannte 
Wedge-o-Drom zum Kurzspieltraining 
bereit, ein mehr als 100 Meter langes 
und 3.200 Quadratmeter großes Mons-
tergrün umgeben von einem 20.000 
Quadratmeter großen und in allen er-
denklichen Richtungen ondulierten 
Umgebungsbereich auf dem jeder nur 
er denk liche Wedge-Schlag bis 130 Me-
ter Länge nachgestellt und trai niert 
werden kann. Selbst der frühe Son-
nen untergang kann auf dieser Anlage 
nicht als Ausrede für eine geschwänz-
te Trainings-Session herhalten, denn 
wie es sich für eine Driving Range 
dieser Güte gehört, gibt es selbst ver-
ständ lich Flutlicht.

4
GOLF CLUB 

ST. LEON-ROT
ST. LEON-ROT, 

DEUTSCHLAND

Da Pete Dyes Entwurf für 
einen Neunloch-Golfplatz 
mitten durch die Straßen-
schluchten von Manhattan 
für immer der feuchte 
Traum aller New Yorker 

Golfer bleiben wird und bei lei be nicht 
jeder an eine Startzeit in den ultraex-
klusiven Privatclubs rund um die Me-
gametropole kommt,  sind seit Jahren 
die Chelsea Piers am Hudson River 
der erste Anlaufpunkt für die Golfer 
des Big Apple. Dort befindet sich näm-
lich Manhattans ein zige Outdoor Dri-
ving Range, die mit vierstöckigen Ab-
schlagboxen, einem knapp 200 Meter 
langen Ballkäfig, High tech-
Trainingseinrichtungen, einem 110 
Quadratmeter großen Putting-Grün 
und einem voll ausgestat teten Pro-
Shop alles bietet, was das Gol ferherz 
begehrt. Am Abend werden für 94 
Bälle satte 30 Dollar fällig, was alles 
andere als preiswert ist. Mit etwas 
Glück hat allerdings ein Multimillio-
när seine Jacht direkt an den Piers 
und bietet somit das perfekte Ziel für 
Power-Drives.

3
CHELSEA PIERS 

GOLF CLUB
NEW YORK CITY, USA

Von einer großartigen Driving 
Range erwartet man eigent-
lich perfekt gepflegten Ra sen, 
um möglichst sauberen Ball-
kontakt herstellen zu können, 
besonders bedacht platz ierte 
Ziele für maximalen 

Trainings effekt oder schlicht nagel-
neue Pro-V1-Bälle für das ultimative 
Feedback. Ehrli ch gesagt trifft nichts 
 davon auf die Driving Range des Le-
gends Resort in mit ten der südafri  ka-
nischen Steppe zu. Das Gras der 
Abschlä ge hat mehr Vor garten- als 
Golf platzniveau, die we ni gen Flaggen, 
die aus dem Buschland ragen, sind 
von Sonne und Wind sicht bar gezeich-
net und auch die Range- Bälle haben 
schon bessere Zeiten gesehen. Trotz-
dem zählt diese Dri ving Range zu den 
spektakulärsten der Welt, bietet sie 
doch einen einzigar tigen Blick auf 
den monumentalen Hang klip Moun-
tain und das dort platzierte 361 Meter 
lange und 400 Meter hohe „Ex treme 
19th Hole“. Besser noch: Wer hier 
frühmorgens am Schwung arbeitet, 
teilt sich die Range mit etwas Glück 
mit Zebras und anderen Step pen be-
woh nern. Einzigartig!

2
LEGENDS GOLF 

& SAFARI RESORT
MOKOPANE, 
SÜDAFRIKA

Zugegeben, ein Besuch im 
Ely Callaway Performance 
Center ist nicht jedem Golfer 
vorbehalten. Tour-Pros und 
VIPs geben sich hier für Fit-
tings die Klinke in die Hand. 
Diese immer top gepflegte 

Driving Rang ist mit allen Hightech-
Gadgets vollgestopft, die sich ein Golf-
Nerd nur wünschen kann. Normal-
sterb liche können allerdings für 150 
Dollar im Callaway-Hauptquartier we-
nige Hundert Meter entfernt das glei-
che High-End-Fitting bekommen wie 
auch die Callaway-Tourspieler Henrik 
Stenson oder Sergio García, die meist 
während ihrer Wochen im wenige Ki-
lo meter entfernten Torrey Pines hier 
ihre Tasche auf den neuesten Stand 
bringen. Phil Mickelson, der um die 
Ecke wohnt, kommt regel mä ßig her, 
um selbstständig an sei nen Schlägern 
zu feilen und so das optimale Equip-
ment an seiner Seite zu wissen. Wer 
diese Range nach einem Fitting wie-
der verlässt, kann sich daher nicht nur 
sicher sein, perfekt angepasste Schlä-
ger zu bekommen, sondern schnappt 
unter Garantie auch Tour-Gossip auf.

1
ELY CALLAWAY 
PERFORMANCE 

CENTER
CARLSBAD, USA

Netz und doppelter Boden: So stellt sich 
Donald Trump ein Insel-Fairway vor 

Uninspiriertes Versteck: Der Osterhase 
hatte Sonnenbrand

GOLFPUNKGOLFPUNK

026-027_TopTen_Extra.indd   26-27 22.11.18   13:02
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HAMBURGER GoLF VERBAND     Zu Gast bei

Für die sechste Ausgabe unserer Rubrik „Zu Gast bei…“ haben wir uns mit Henning Sostmann, ehemaliger Vorstand und 
Spitzenspieler, in seinem „Wohnzimmer“ im HGC getroffen.

Zu Gast bei:

HENNING  
SOSTMANN
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2006, an der ich intensiv mitwirken durfte. 
Dieses Event war eine unglaubliche 
Woche, inkl. der Festschrift, an der Gerd 
Krug über vier Jahre gearbeitet hat.  Dann 
durfte ich damals den HuLoPo mit ins 
Leben rufen und die erste Austragung 
1966 auch gewinnen. Und seit 35 Jahren 
treffen wir uns mit sieben ehemaligen 
Nationalspielern und Meistern bei jedem 
Oldie abwechselnd und spielen 18 Loch. 
Da sind Freundschaften, die schon über 
60 Jahre bestehen. Teamgeist war und ist 
für mich sehr wichtig. Ich finde es auch 
großartig, wie die Jugend diese Werte 
weiterlebt, besonders hier im HGC.

GIH: Apropos Jugend, die scheint Ihnen 

ja auch ein Anliegen zu sein?

Henning Sostmann:  Auf jeden Fall. Es ist 
doch toll zu sehen, wie sich unsere 
Jugendlichen entwickeln. Was die für 
Längen haben und wie die sich als Men-
schen und Sportler entwickeln, macht 
einfach Freude.

GIH: Was hat sich aus Ihrer Sicht denn in 

den letzten Jahrzehnten grundlegend 

geändert?

Henning Sostmann:  Bei der Jugend war 
es damals z.B. so, dass wir immer bei den 
Eltern unserer Gegner übernachten durf-
ten, dadurch haben sich Club-übergrei-
fend tolle Freundschaften gebildet. 
Schade, dass es so etwas wohl kaum 
noch gibt. Jugendgolf steckte damals 
noch in den Kinderschuhen, es gab ja ins-
gesamt nur ca. 20.000 Golfer in Deutsch-
land. Wir wurden damals eher geduldet, 
als gefördert. Das ist heute schon besser. 
Und dann gab es neben einem komplett 
anderen Material natürlich auch keine 
Hilfsmittel wie Entfernungsmesser.

GIH: Den Sie heute aber benutzen?

Henning Sostmann: Auf keinen Fall. Wozu 
denn. Ich kenne doch den Platz und weiß 
wie weit es ist. Wenn ich zum Ball gehe, 
habe ich schon den passenden Schläger 
in der Hand. So haben die Runden früher 
eben auch nur 2,5-3 Stunden gedauert. 
Furchtbar sind diese Runden, die länger 
als fünf Stunden dauern.

GIH: Haben Sie denn noch weitere Wün-

sche an das Golf von heute?

Henning Sostmann:  Ich würde gern einmal 
in Augusta spielen, aber das wird vermutlich 

schwierig. Aber der Old Course in St Andrews 
war auch nicht schlecht. Und ich drücke 
Esther Henseleit alle Daumen bei Ihrer Profi-
karriere. Die hat einfach alles. Eine tolle junge 
Frau. Sportlich und menschlich. Eine Aus-
nahmeerscheinung und echte Persönlich-
keit und das schon in so jungen Jahren.

GIH: In welchen Bereichen würden Sie 

denn gerne das Rad der Zeit zurückdre-

hen?

Henning Sostmann: : Ich persönlich würde 
gern auf diese 9-Loch-Turniere verzichten. 
Außerdem war die Erlangung der Vorgabe 
36 früher schwieriger, indem man dreimal 18 
Löcher Zählspiel einreichen musste. Golf ist 
für mich 18-Loch und Zählspiel.

GIH: Aber gerade für die Neu-Golfer sind 

9-Loch Turniere und Stableford doch 

eine ganz gute Möglichkeit, mal in den 

Turnierbetrieb reinzuschnuppern.

Henning Sostmann:  Ja, das stimmt. Aber 
es gibt ja auch andere Möglichkeiten, 
Neumitglieder an die Hand zu nehmen 
und dafür zu sorgen, dass Sie sich wohl-
fühlen, was ja ganz wichtig ist

GIH: Lieber Herr Sostmann, das war ein 

sehr schönes Schlusswort. Vielen Dank 

für Ihre Zeit und Ihren Einsatz in Ihrem 

Club. Bitte bleiben Sie gesund, munter 

und so offen, wie ich Sie heute kennen-

lernen durfte.

* * * * *
P.s.: Wenn es in Ihrem Club eine Person gibt, 
die es auch verdient hätte, im Magazin „Golf 
in Hamburg“ ausführlich vorgestellt zu wer-
den, freuen wir uns über einen kurzen Anruf 
oder eine Mail. 

info@lgvhh.de
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge.

GIH: Lieber Herr Sostmann, wir treffen uns 

hier in der wunderschönen Lobby des 

Hamburger Golf-Clubs am Falkenstein. Ein 

Ort mit einer großartigen Historie. Und Sie 

haben ja nicht unerheblichen Anteil daran.

Henning Sostmann: Na ja, ich bin eben seit 
1953 ununterbrochen im HGC und habe 
früher auch sehr leistungsorientiert 
gespielt. Da bleibt es nicht aus, dass mein 
Name an der einen oder anderen Tafel 
steht (schmunzelt).

GIH: Was waren denn Ihre größten 

Erfolge als Spieler?

Henning Sostmann:  Ich war z.B. 1959 Deut-
scher Jugendmeister und im gleichen Jahr 
dritter bei den Herren. 1961/62 war ich Mit-
glied der Deutschen Juniorennationalmann-
schaft und wir haben zweimal die Mann-
schafts-Europameisterschaft gewonnen. Ich 
war viermal Clubmeister und wir haben als 
HGC 19 Mal den Clubpokal gewonnen, 
wobei ich sechsmal dabei war.

GIH: Das klingt in der Tat sehr leistungs-

orientiert.

Henning Sostmann: Ja, deshalb war der HGC 
auch immer der perfekte Club für mich und 
das ist er immer noch. Viele verkennen, wel-
chen leistungssportlichen Anspruch der 
HGC hat und was der gesamte Club dafür 
tut. Schon in der ersten Clubzeitung von 1931 
wird das sehr deutlich.

GIH: Und als sehr starker Spieler sind Sie 

dann im Ehrenamt gelandet?

Henning Sostmann: : Nein, nicht ganz. Mir lag 
und liegt die Jugend einfach am Herzen. 
Deshalb	habe	ich	von	1969-1972	die	Position	
des Jugendwartes übernommen. Dann bin 
ich aber bis zu meiner Pensionierung ca. 30 
Jahre im Ausland tätig gewesen, zuletzt in 
China. Mit dem Renteneintritt im Jahr 2004 
habe ich meine freie Zeit dann der Position 
des Spielführers bis 2016 gern zur Verfügung 
gestellt. Aber nun dürfen auch mal die Jün-
geren ran (lacht).

GIH: An welche Ereignisse oder Events 

erinnern Sie sich denn besonders gerne?

Henning Sostmann:  Da gibt es so viele. 
Golf hat mir so viel gegeben und da habe 
ich einfach gern zurückgegeben.

GIH: Dann fangen Sie mal an…

Henning Sostmann: Unbeschreiblich war 
z.B. die 100-Jahr Feier des HGC im Jahr 
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Anforderung an den Schlag

Der Pitch

LEARNING CoRNER   

Ihr Ball liegt noch einige Meter vom Grün entfernt. Es macht 
daher Sinn, einen sogenannten „Pitch“ als Schlagvariante zur 
Überwindung kürzerer Distanzen einzusetzen. In Abhängigkeit 
von der Aufgabe müssen der Schläger, die Lage des Balles, 
die Standbreite und der Umfang des Schwunges angepasst 
werden. Um das Grün aus kurzer Entfernung und über even-
tuelle Hindernisse – wie einen Grünbunker – anzuspielen, 
benötigt man einen relativ hohen Ballflug, damit dieser nach 
dem Landen nicht mehr weit ausrollt. Wir verwenden also 
einen Schläger mit viel Neigung, dem sogenannten „Loft“.

Anpassungen im Vergleich zum vollen Schwung

Durch die geringere Distanz zum Ziel ist nun auch weniger 
Dynamik	und	Umfang	der	Schlagbewegung	notwendig.	Die	
Standbreite ist geringer, die seitliche Körperbewegung und 
Gewichtsverlagerung ist reduziert, um dadurch einfacher die 
Dynamik	anpassen	zu	können	und	die	Konstanz	der	Schläge	
zu erhöhen.

Wie spielt man einen Pitch?

Entscheidend für das Gelingen eines Pitches ist die Tatsache, 
dass der Schläger den Ball in einer leichten Abwärtsbewegung 
trifft. Bedingt durch das Verwenden eines Schlägers mit viel Loft 
ist es – anders als zum Beispiel beim Tennis – nicht notwendig, 
unter den Ball zu kommen. Der Ball wird allein durch den Kon-
takt mit der Schräge der Schlagfläche in die Luft gehoben. 

Hinweis: Text im Original erschienen in der Süddeutschen Zei-
tung „Golf spielen“, die Schwungschule.  
Fotos: Stefan von Stengel.

Nächste Ausgabe: Der Bunkerschlag

Der Eintreffwinkel

Der Loft
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(1) Ab-Preis, pro Person, in der Doppelbelegung, inkl. Hafengebühren, ohne 
fakultative Ausflüge. Es handelt sich um einen PONANT Bonuspreis, der je nach 
Verfügbarkeiten variiert und sich jederzeit und ohne Vorankündigung ändern 
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Belize und die Schätze der Maya
Präkolumbische Stätten auf der Halbinsel Yucatán, die Garifuna-Kultur, ein weltberühmtes 
Korallenri� ... Lassen Sie sich verzaubern von den UNESCO-Welterbestätten Tikal, Quirigua, 
Copán, Half Moon Caye und dem Great Blue Hole.

Es erwarten Sie höchster Komfort, eine feine Gourmetküche und Landgänge an entlegenen 
Orten, die größeren Schi� en nicht zugänglich sind. An Bord einer kleinen, luxuriösen Yacht 
erleben Sie eine einmalige Kreuzfahrt auf höchstem Niveau.

Entdecken Sie mit PONANT einzigartige Reiseziele über die Weltmeere.

15 Uhr
17° 18’ 57.771’’ Nord
87° 32’ 6.517’’ West

www.ponant.comKontaktieren Sie Ihr Reisebüro oder rufen Sie uns an unter +49 40 80 80 93 143

Puerto Morelos - Puerto Morelos (Mexiko), 8 Tage / 7 Nächte
Winter 2019 - 2020: ab 2720 € (1)

AP_SIMPLE_210x297_BELIZE_GOLFMAG_1018.indd   1 05/11/2018   12:15
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TREUDELBERG

Damen Saison - Abschluss  
Vierer-Auswahldrive - Stable-
ford; 18 Löcher
Brutto Pkte
Simons, Nicole/
Witte, Michaela  30
Netto Klasse A (HCP bis 40,3) 
Baum, Silvia/Nikol, Bärbel  42
Ulber, Regine/
Hagen-Kutter, Ines  38
Klasse B (HCP 40,4 bis 48,6)
Momm, Anne/Kuniß, Renate  38
Klasse C Netto HCP ab 48,7
Hartmann, Susanne/
Schultz, Kerstin  42

Herren Abschlussturnier  
Chapman-Vierer - Stableford; 
18 Löcher
Brutto Pkte
Skibbe, Volker/
Friske, Reinhard  29
Klasse A Netto HCP bis 32,6
Westphal, Dr. Michael/
Baginski, Rolf  42
Gögge, Gunnar/
Kelpe, Dr. Rainer 40
Klasse B Netto HCP ab 32,7
Schweitzer, Bernd/Tuchtfeldt, 
Christian  43
Schledt, Dr. Udo/
Schultz, Klaus  41

Senioren Abschlussturnier 
Chapman-Vierer - Stableford; 
18 Löcher
Klasse A Netto HCP bis 39,4Ula-
towski, Karlo/
Bierwirth, Monica   41
Tuchtfeldt, Christian/
Fenner, Jörg  40
Miyabayashi,	Akio/
Meybohm,	Henning		 39
Klasse B Netto HCP 39,5 bis 
53,8
Steigerwald, Wolfgang/
Kuniß, Renate  38
Perlak, Bernhard/
Perlak, Brigitta  38
Klasse C Netto HCP ab 53,9
Först, Jan-J.Heeren, 
Dr. Hans Hero  45
Krüger, Margrit/Krüger, Jörg  40
Toepfer, Kirsten/
Ohlrich, Norbert   39

Rydercup-Vierer
Rd. 1: Vierball; Rd. 2: Klassischer 
Vierer; Rd. 3: Aggregat; 9+9+9 
Löcher Brutto
Herzbach, Dr. Jens/
Nebe, Jan Philipp  43 
Breuell, Maximillian/Herzbach, 
Gunnar  40 
Breuell, Margaret/
Kruse, Michael  40 

Klasse A Netto HCP bis 35,0
Bierwirth, Monica/
Ulatowski, Karlo  54 
Klasse B Netto HCP ab 35,1
Deska, Maximilian/
Deska, Rüdiger  56
Reps-Tolksdorf, Silke/
Tolksdorf, Oliver  56 

Martinsgans Vierer  
Vierer-Auswahldrive – Stable-
ford, 9 Löcher
Brutto Pkte
Baras, Margitta/Baras, Knut  12 
Athen, Lucia/
Kampmann, Werner  11  
Netto
Krüger, Margrit/Krüger, Jörg  23
Ploog, Rainer/Klein, Cornelia  22
Vögelein, Susanne/
Vögelein, Peter  22

ST.DIONyS

Monatsbecher September 
Brutto HCP Pro bis 18,4 Schläge
Oelkers, Kai  88 
Klasse A (Pro bis 11,4) Schläge
Storch,	Henning		 78	
Strenk,	Tobias			 78	
Rieß, Lukas  82 
Klasse B (11,5 bis 18,4) Schläge
Eckermann,	Uwe		 71	
Oelkers,	Kai		 	72	
Heinrich,	Nathalie		 75	
Klasse C (18,5 bis 45) Pkte
Seib, Nils  38 
Kaltenbach,	Edeltraud		 37	
Knipper, Ralf  32 

Cup der Deutschen Einheit 
Brutto Pkte
Zieseniss, Michael/
Eckermann,	Uwe		 27	
Netto Pkte
Grimberg, Oliver/
Grimberg, Laur.L.  49
Jogereit, Ralf/
Middecke, Britta  46
Heinrich, Gerrit/
Kröger, Jörg  45

Super Cup 
Brutto Pkte
Storch, Henning  26 
Netto HCP bis -- Pkte
Gaack, Detlev  41 
Wotschofsky,	Thomas		 36	
Hackstein, Jens  34 

Monatsbecher Oktober 
Brutto  Schläge
Viereck, Christian  80 
Klasse A (bis 11,4)
Viereck,	Christian		 73	
Huse,	Jürgen		 76	
Storch,	Henning		 79	

Klasse B (11,5 bis 18,4)
Wotschofsky,	Thomas	 	72
Heßler,	Tom		 75	
Lingk,	Ines		 79	
Klasse C (18,5 bis 45)  Pkte
Hackstein, Jens  45 
Knipper, Ralf  39 
Gaack, Detlev  32 

AHRENSBURG

Lochwettspielmeister 2018
Einzel:   
1. Platz Joachim Mertzenich vor  
Dr. Peter Kröger
Vierer:  
1. Platz Wiebke Röhl / Adelheit 
Stille-	Sinn	vor	Christiane	Coym	/	
Verena Witten
Martinsgans- Scramble 
Rang 1: Jochen Escherhaus/
Heinz- Michael Dutzke/Hella 
Karstens/Monika Sund                                                
Rang 2: Mike Fritsch/Klaus Klein/
Werner Hassler/Gudrun Claudius                                                                    
Rang 3:  Thomas Jensen/Sabine 
Kober-Timm/Theodor Garbe/
Heidi Baumann

HAMBURG-WENDLOHE

3. Wendloher Wiesn 
Brutto Pkt.
Alexander Koch/Christopher 
Koch/Max Sergelius/Lasse 
Brandt (Ahrensburg) 48
Netto Pkt.
Jonas Granel/Sven Dahlgaard/
Herbert	Meyer/Armin	Dreier			60
Karl-Heinz Funk/Fred Ludolph/
Anette Bargmann/Marion 
Ludolph  59
Michael Lackner/Rolf Diercks/
Andrea Schröder/Brigitte Lack-
ner-Eisenmann  58

Damen-Abschluss-Turnier
Brutto Pkt.
Birgit Weber/Ilse Wetzling 21 
Netto Pkt.
Ursula Radau/Annette Scholz 38
Evelyn	Beese/Margret	Giza	 37
Dr. Heidi Lankers/
Ursula Vehar 36

Jahrespreis 
Brutto Pkt.
Jonas Granel 31
Netto Pkt.
Brigitte Lackner-Eisenmann 40
Henry-Eduard	Jarck	 38
Philipp	Gloeckler	 37
Senioren-Saison-Abschluss
Netto Pkt.
Jürgen Heuer/Elke Heuer 38
Peter	Meyer/Dr.	Axel	Schalda	36
Rolf Diercks/
Gunter Kowalewski  36

Herren-Saisonabschluss
Brutto Pkt.
Karlheinz Noldt 32
Netto Pkt.
Dr. Marc Weidner 40
Dr. Thorsten Mohr 39
Hans Pogadl 36

Querfeldeinturnier
Brutto Schläge
Sven Trulsen 44
Netto Damen Schläge
 Beate Mohr 49
Netto Herren Schläge
Burkhard Chudzinski 38

Martinsgansturnier
Brutto  Pkt.
Kai Witte/Klaus Schade/Micha-
ela Witte/Jana Hamann   12

Netto  Pkt.
Edgar Bandow/Dr. Alexander 
Klostermann/Catharina Schuma-
cher/Barbara Klosterhalfen 34
Manfred Scholz/Kurt Ellerbrok/
Annette Scholz/Margret Hedd-
rich-Ellerbrok 26
Wolfgang Jahn/Gunter Kowa-
lewski/Sabine Jahn/Daniela 
Kowalewski 25

FLOTTBEK

Martinsgans Vierer 
Vierer mit Auswahldrive, Sta-
bleford
Klasse A Netto Pkte
Hillebrand, Kirsten/
Rump, Jörg  29
Schmitt-Böger, Petra/
Hermes, Christian  25
Stichling, Wolfgang/
Beckmann, Marlen  25

Jugend Clubmeisterschaften 
Brutto
Einzel - Zählspiel; 18 Löcher 
Schläger
Rump,	Constantin		 74	
Trost,	Theodore		 78	
Gast, David  83 
Schmitt,	Jago		 71
Beier, Tjark  89 
Sugarman, Ben  91 
Blomqvist, Jonathan  98

Netto Schläge
Beier, Tjark  62 
Gast, David  66 
Trost,	Theodore		 67
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Abitur 2019

Zukunft braucht 
Persönlichkeit.
Mit dem Vollzeitstudium an  
der eufom Business School bilden  
die Studierenden gezielt ihre  
persönlichen Kompetenzen heraus.  
Praxisnah und international.

Die Bachelor-Studiengänge:

·  Bachelor of Arts (B. A.) 
International Business Management

·  Bachelor of Science (B. Sc.) 
Business Psychology

·  Bachelor of Arts (B. A.) 
Marketing & Digital Media

·  Bachelor of Laws (LL.B.) 
Law & Digital Business

Die eufom ist die Business School der FOM Hochschule, der mit mehr als 50.000 Studierenden größten privaten Hochschule Deutschlands.

Die eufom Hochschulzentren 
Dortmund | Düsseldorf | Essen | Frankfurt | Hamburg | Köln | München | Stuttgart

0800 1 97 97 97  |  eufom.de Semesterstart September 2019

eufom_NEU_190x130_Hamburg_SVOE_181120_02.indd   1 20.11.18   12:18

Die Studiengänge der eufom Business School bilden individu-

elle Kompetenzen gezielt aus, entwickeln Karriereziele weiter 

und fördern die Talente der Studierenden.

Das Konzept der eufom basiert auf den vier Säulen Persönlich-
keitsentwicklung, Praxisnähe, Internationalität und intensiver 
fachlicher Betreuung. Fachwissen allein reicht in der heutigen 
Arbeitswelt nicht mehr aus, um es bis an die Spitze zu schaffen. 
Daher werden in den Bachelor-Studiengängen der eufom auch 
fachübergreifende Kompetenzen vermittelt, die die Studieren-
den auf Fach- und Führungsaufgaben vorbereiten.

Über den Tellerrand der eigenen Kultur blicken, wirtschaftliches 
und	psychologisches	Wissen	aneignen,	Grundlagen	der	BWL	
lernen und bereit sein, in den Arbeitsmarkt 4.0 einzutauchen: In 
den Vollzeitstudiengängen „International Business Management“, 
„Business	Psychology“,	„Marketing	&	Digital	Media“	oder	Law	&	
Digital Business ist all das möglich. Außerdem wird in Vorlesun-
gen, Seminaren und Projekten wesentliches Managementwissen 
vermittelt, um die Studierenden optimal auf eine Berufstätigkeit 
im internationalen Kontext vorzubereiten. Versiert und praxiser-
fahren in den Arbeitsalltag starten – bereits während des Studi-

Zukunft braucht Persönlichkeiten 

Karriereziele erreichen mit der 
eufom Business School

Foto: eufom.de, ©fotolia.com

ums sammeln die Hochschulabsolventen erste Berufserfahrun-
gen: Unternehmensexkursionen, Praktika im In- oder Ausland 
oder reale Fallbeispiele und spannende Projekte gewähren Ein-
blicke in den Arbeitsalltag. Sowohl Experten aus der Praxis, als 
auch Wissenschaftler, die die Unternehmenswelt gut kennen, 
geben als Dozenten ihre Erfahrungen weiter.

Die eufom Business School ist eine School der FOM Hochschule 
für Oekonomie & Management, der größten privaten Hochschule 
in	Deutschland.	Sie	ist	staatlich	anerkannt	und	systemakkreditiert.	

eufom.de    
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Telefon 040 / 325 071 47 - 0
Pelzerstrasse 5, 20095 Hamburg

info@kanzlei-hm.de, www.kanzlei-hm.de

Studienplatzklagen

Prüfungsrecht

Schulrecht

Kanzlei Hansen & Münch 125x83 2017.indd   1 25.04.17   17:25

Die Zahl der Studenten in Deutschland 

ist auf den Rekordwert von fast 2,8 Mil-

lionen gestiegen. Damit waren im lau-

fenden Sommersemester 60.000 Stu-

denten mehr als vor einem Jahr an den 

Hochschulen eingeschrieben. 

Der Kampf um den begehrten Studienplatz
Erschreckend ist aber vor allem eine andere 
Zahl. Einen Hochschulabschluss erreichen 
nur 36 %. Damit kommt der Wahl des richti-
gen Studienfachs eine besondere Bedeu-
tung zu. Aufgrund der begrenzten Kapazitä-
ten der staatlichen Universitäten ist ein 

wahrer „Kampf“ um den begehrten Studien-
platz entbrannt. Beliebte Studiengänge, wie 
Medizin,	Pharmazie	und	Psychologie,	sind	
seit Jahren stark überlaufen. Teilweise 
bewerben sich mehrere Tausend Anwärter 
auf ein paar hundert Plätze. 

Eine Absage ist häufig frustrierend und ver-
zögert, wenn nicht sogar verhindert die 
berufliche Zukunftsplanung. Daher ist bei der 
Auswahl der Universität und des Studien-
gangs besondere Sorgfalt angezeigt. Die 
Kanzlei Hansen & Münch mit Sitz in der Ham-
burger Innenstadt hat sich u.a. auf die 
Durchführung erfolgreicher Studienplatz-
bewerbungen spezialisiert. 

Neben der Beachtung wichtiger Fristen 
sind vor allem bestimmte Formalien ein-
zuhalten. Nicht selten scheitern Bewer-
bungen bereits an diesen Hürden. Häufig 
bleibt nur, den Studienplatz gerichtlich 
einzuklagen. Auch hier empfiehlt es sich, 
einen Anwalt einzuschalten, der sich mit 
den Regularien eines Gerichtsverfahrens 
auskennt.  kanzlei-hm.de

Julia: Auch für Surfer ein Hotspot!
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Meet the
Schools! 20

19
� 400 Schulen aus Australien, Kanada

und Neuseeland
� 60 Internationale Schulvertreter 

stellen ihre Programme vor
� mehr als 60 Teilstipendien für Messebesucher

Sonntag | 31. März 2019
10-16 Uhr | Gastwerk Hotel Hamburg
Beim Alten Gaswerk 3 | 22761 Hamburg

SAVE 
TH

E D
ATE

hausch
partner
SCHULE & STUDIUM

hp_Anz_Golf_HH_11-2018_Layout 1  15.11.18  12:26  Seite 1

Inspirationen in 
Neuseeland

Stina, seit September am Wentworth College 
in Neuseeland
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Tag der offenen Tür am 16. Februar 2019

www.fh-wedel.de

Studieren an der 
Fachhochschule Wedel 

vor den Toren Hamburgs

Zukunftsweisendes Studium 
in IT, Technik oder Wirtschaft

Duales Studium in allen 
Bachelor-Studiengängen möglich

FH Wedel 3.pdf   1   19.11.18   09:52

Nachdem ich im Frühjahr meinen Bru-

der in Neuseeland besucht habe, war 

mir klar, dass ich auch unbedingt einen 

Teil meiner Schulzeit hier verbringen 

möchte.

Mir war es sehr wichtig, auch hier weiter-
hin Golf zu spielen. Hausch & Partner hat 
mir viele verschiedene Schulen und Vari-
anten gezeigt, und schlussendlich habe 
ich mich dann, recht kurzfristig, für das 
Wentworth College in Gulf Harbour ent-
schieden. Durch die Schule hier habe ich 
Zugang zu einem super Fitnessstudio mit 
Schwimmbad und einem Mega-Golfplatz 
(mit Aussicht). 

Meine Gastfamilie, die bloß 5 Minuten 
vom Golfplatz entfernt wohnt, macht es 
mir möglich, jederzeit Golf spielen zu 
gehen. Ich bin auch fast jeden Tag auf 
dem Golfplatz und in gutem Kontakt zu 
meinem Trainer hier sowie auch über ver-
schiedene Medien mit meinem Home-Pro 
in Hamburg. 

Ich spiel auch im Schüler-Team hier und 
habe jetzt vor einer Woche mein erstes 
Turnier hier gespielt. Nach anfänglichem 
Heimweh und einer super Südinsel-Tour 
habe ich jetzt das Gefühl, richtig ange-
kommen zu sein, in der Schule wie auch 
im Golf-Club. Alles in allem habe ich hier 

eine super Zeit, fühle mich echt wohl, weil 
man hier echt nie alleine ist und sich 
immer alle um einen kümmern, und ich 
würde sofort jedem empfehlen, auch 
nach Neuseeland zu kommen.Nähere 
Informationen zu Golf-Programmen in 
Neuseeland, Australien und Kanada bei 
www.hauschundpartner.de.
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High School Year –
Schüleraustausch weltweit! 
Infos unter: www.international-experience.net

Schwer erreichbar? Wir nicht! 

0800- 22 57 678 

Infos unter: www.international-experience.net
Schüleraustausch weltweit!
Infos unter: www.international-experience.net
Schüleraustausch weltweit!Schüleraustausch weltweit!Schüleraustausch weltweit!Schüleraustausch weltweit!
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International Experience e. V. (iE) wurde 

im Juli 2017 vom Deutschen Institut für 

Service-Qualität als beste gemeinnüt-

zige Organisation für Schüleraustausch 

ausgezeichnet. 

iE blickt auf über 40 Jahre Erfahrung in der 
Vermittlung von Schülern in unterschied-
liche Länder zurück. Dabei überzeugt das 
Leistungsspektrum genauso wie das Ser-
viceangebot. iE kooperiert mit Internaten, 

Ausgezeichnete Leistung
Privatschulen und öffentlichen Schulen 
weltweit. Einzigartig ist die ausführliche 
und persönliche Beratung. In Gesprächen 
mit Eltern und Schüler wird ein individuel-
les Profil erstellt, so dass eine Auswahl 
optimal passender Schulen angeboten 
werden kann. iE verfügt über ein interna-
tionales Netzwerk in verschiedenen Län-
dern, so dass auch vor Ort persönliche 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. 

international-experience.net

Mario Lehmann hat zusammen mit sei-

nem Vater 1994 eine Idee verwirklicht, 

die viele Eltern schon einmal hatten. 

Er hat eine Schule gegründet, wie eine 
Schule sein sollte: In Klassen mit höchs-
tens 12 Schülern werden interessierte Kin-
der und Jugendliche von motivierten Leh-
rern individuell herausgefordert und 
gefördert, sammeln Erfahrungen im Aus-
land und finden Freunde fürs Leben. 

Schloss Torgelow –  
eine Schule, 
wie Schule sein soll 

Foto: www.schlosstorgelow.de

Über 75 außerschulische Angebote jede 

Woche: Golf, Tennis und vieles mehr

Neben dem schulischen Erfolg liegen 
dem Team von Schloss Torgelow die 
Erziehung und die Förderung von außer-

Kleine Klassen, eine starke Internatsge-

meinschaft und sehr gute Leistungen

Bereits seit der Eröffnung bietet das Internat 
Schloss Torgelow an der Mecklenburgi-
schen Seenplatte bei Waren an der Müritz 
das Abitur nach 12 Schuljahren an und blickt 
mit Stolz auf die herausragenden Ergebnisse 
seiner Schülerinnen und Schüler. Die Abitur-
durchschnitte der Torgelower Schüler zählen 
zu den besten des Landes. 

Foto: www.schlosstorgelow.de

Foto: www.schlosstorgelow.de
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· Enge Zusammenarbeit zwischen Schülern, Eltern und Lehrern
· Individuelle Förderung
· Erlebnisreiche Klassen- und Kursfahrten
· Abitur nach Neigung in drei Profilen möglich
· Sprachzertifikate Englisch (Cambridge) und Französisch (DELF)
· Attraktive Arbeitsgemeinschaften
· Ganztagsangebot und eigene Küche
· Im Internat Unterbringung in Einzelzimmern

DAS familiäre GYMNASIUM
in Bad Sachsa im Harz

Staatlich anerkanntes Gymnasium
mit Internat
Ostertal 1-5 · 37441 Bad Sachsa
Telefon: 05523/30 01-0
kontakt@internats-gymnasium.de
www.internats-gymnasium.de

· Ewald-Domke-Stipendium für leistungsstarke Schüler
· Persönliche Beratung durch die Schulleitung: Herr Kruse  

Tel. 05523/3001-20, Herr Schwark (Internat) 
 Tel. 05523/3001-15  ·  Anmeldungen jederzeit möglich

Pädagogium Bad Sachsa –

Wir sind für 
Ihre Kinder da!

    Seit 1890 Schule im Ostertal

schulischen Talenten am Herzen. Am 
Nachmittag können die Schüler jede 
Woche	 aus	 über	 75	 Freizeitangeboten	
auswählen. Neben künstlerischen, techni-
schen und sozialen Projekten gibt es viele 
sportliche Herausforderungen. Die Schü-
ler können unter anderem die Projekte 
Segeln, Tennis, Rudern, Judo, Leichtath-
letik, Fußball, Parkour, Triathlon und Golf 
belegen. Das Golf-Projekt findet im Golf- 
und	Country	Club	Fleesensee	statt.	Dort	
gibt es inzwischen auch ein Sommerferi-
enangebot für golfbegeisterte Kinder und 
Jugendliche zwischen 10 und 18 Jahren.

Sommergolfcamps für Kinder und 

Jugendliche

Schloss Torgelow bietet in den Sommer-
ferien in Kooperation mit dem Golf Club 
Fleesensee ein ein- oder zweiwöchiges 
Golfcamp an. Die Camps richten sich an 
Handicapspieler aller Stärken und an Golf-
einsteiger. 

Internat – eine Familientradition

Mario Lehmann hat mit der Realisierung 
von Schloss Torgelow eine Familientradi-
tion fortgesetzt. Die Schulbiographie sei-
nes Vaters hatte seine Großmutter vor 
über 50 Jahren veranlasst, das Kurpfalz 
Internat in Bammental bei Heidelberg zu 
gründen. Er sagt: „Schon einmal haben wir 
als Familie bewiesen, dass die Vision von 
einer anderen, einer besseren Schule kein 
Traum bleiben muss. Kommen Sie nach 
Torgelow am See und überzeugen Sie 
sich selbst.“ 

www.schlosstorgelow.de

Foto: www.schlosstorgelow.de
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TAG DER OFFENEN TÜR IM INTERNAT

26. Januar 2019 | 11. Mai 2019

14-17 Uhr | Louisenlund Schloss und Hof

STIF TUNG LOUISENLUND |  INTERNAT |  GANZ TAGSGYMNA SIUM |
IB  WORLD SCHO OL |  W W W. LOUISENLUND. DE |  24357 GÜBY

Louisenlund verbindet Lernen, Leisten 

und Leben und ist Internat, Ganztags-

gymnasium, IB World School sowie 

Grundschule. 

Sprachenvielfalt, bilingualer Unterricht, 
MINT-Talentförderung, Internationalität und 
eine Vielfalt an außerunterrichtlichen Segel, 
Sport- und Kulturangeboten sind die 
Grundlage für die Schulbildung in Louisen-
lund und das Zusammenleben im Internat.

Seit 1949 führt die Stiftung Louisenlund 
junge Menschen zur allgemeinen Hoch-
schulreife und ist heute staatlich aner-
kanntes	Gymnasium.	Neben	dem	Abitur	
bietet Louisenlund auch einen englisch-
sprachigen Schulabschluss an: das Inter-
national Baccalaureate Diploma (IB). Der 
Abschluss ermöglicht Schülern neben 
dem deutschen auch einen weltweiten 

Stiftung Louisenlund 

Lernen, Leisten, 
Leben

spezielle Schulprogramm zur Förderung 
von MINT-Talenten an – plus-MINT. Der-
zeit besuchen knapp 440 Schülerinnen 
und Schüler Louisenlund. Davon leben 
330 Schülerinnen und Schüler im Internat. 
110 Schülerinnen und Schüler kommen 
aus der Region.  louisenlund.de

Hochschulzugang. Darüber hinaus ist 
Louisenlund als Round Square Schule 
weltweit mit über 180 Schulen vernetzt. 
Seit	dem	Schuljahr	2016/17	fördert	Loui-
senlund als Talentzentrum begabte MINT-
Schülerinnen und Schüler und bietet als 
erstes Internat Norddeutschlands das 

Nottebohm 
Internatsberatung

Tel. +49/6221 98509-50 · info@ssb-nottebohm.de · www.ssb-nottebohm.de

ssb Nottebohm steht für individuelle Beratung und Betreuung von Schülern 
vor und während eines Auslandsaufenthalts in den USA und Kanada. 

Gerne beraten wir Sie und Ihr Kind in einem 
aus führlichen und unverbindlichen Erstgespräch.

Schulzeit an Internaten 
in Nordamerika

Jugendliche erleben Schule oft als Frust 

und Langeweile oder fühlen sich aufgrund 

fehlender Unterstützung überfordert. 

Der Aufenthalt an einer „Boarding School“ 
(Internat) in den USA oder in Kanada kann 
für ein Halbjahr, Schuljahr oder länger eine 
großartige Alternative sein, die vermittelt, 
dass Schule auch Spaß machen kann. Das 
akademische	Niveau	dieses	Schultyps	ist	
dem	des	Gymnasiums	vergleichbar	und	
der Lernstoff wird in kleinen Klassen von 

Lernen mit Freude und Spaß – 
Schulzeit an Internaten in den USA oder Kanada

motivierten Leh-
rern unterrichtet. 
Dank der vielen 
außerunterrichtli-
chen Angebote, die 
sich ideal in den 
Schulalltag integ-
rieren, können 
Schüler sich dazu 
im Sport, in der 
Kunst oder Musik 
verwirklichen. 

ssb Nottebohm 
arbeitet seit Jahren mit hervorragenden 
Boarding Schools in den USA und Kanada 
zusammen. Durch eine differenzierte 
Beratung kann für jeden Schüler, je nach 
Wunsch und Talent, das richtige Pro-
gramm an der passenden Schule zusam-
mengestellt werden. 
 ssb-nottebohm.de

Foto: ssb-nottebohm.de
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SCHUHE 

-20%
GPS- &  

LASERGERÄTE  

-10%

17.-24.  DEZ.
Online bis 26. Dez.

ALLE  
SCHLÄGER 

-15%

10.-15.  DEZ.
Online bis 16. Dez.

BAGS & 
TRAVELCOVER  

-20%
PUSH- 

TROLLEYS  

-15%

E-TROLLEYS  

-10%

1.-8.  DEZ.
Online bis 9. Dez.

1.-24.  DEZ.
Online bis 26. Dez.

Ausgewählte 
Fashion-Highlights 

-30%bis zu

golfhouse.com

JETZT EINMALIGE  
GOLFMOMENTE SHOPPEN.

Erleben Sie die schönsten Geschenkideen und  
festliche Reduzierungen in Ihrer Filiale und auf golfhouse.com

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
und wünschen besinnliche Festtage.

Golf House Hamburg Hammerbrook 
Hammerbrookstraße 69 · 20097 Hamburg

Golf House Hamburg Eidelstedt 
Schnackenburgallee 149 · 22525 Hamburg
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THE  F INEST  SELECT ION 
OF  THE  WORLDS  BEST  BEAUTY PRODUCTS  ONL INE
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